
Aufgrund der aktuellen Corona-Virus-Situation

   möchten wir  

Hilfs-Dienste 
anbieten und für Sie einkaufen gehen oder Botengänge 

erledigen, wenn Sie nicht mehr aus dem Haus gehen 

sollten.

Wir nehmen Ihr Anliegen oder Ihre Einkaufsliste 

telefonisch entgegen. Eingekauftes wird an Ihre 

Haustüre geliefert - natürlich mit dem nötigen Abstand. 

Wer mithelfen möchte, darf sich auch gerne melden 

Bleiben Sie behütet! Ihr Hilfs-Dienste-Team 

„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN.“ 

Melden Sie sich gerne bei 

Diakonin Franziska Goller:

Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr 

unter 0160-93522645
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Liebe 
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger, 

das Corona-Virus 
macht auch vor 
Neuffen nicht halt 
mit für uns weit-
reichenden Aus-
wirkungen.

Veranstaltungen und Versamm-
lungen sind ab sofort per Landesver-
ordnung bis zunächst 15. Juni 2020 
komplett untersagt. Ob diese Frist 
endgültig so bleiben wird, darüber 
entscheidet die Landesregierung. 
Wir haben deshalb auch die von den 
Vereinen für die heutige Ausgabe 
gemeldeten Veranstaltungen, die 
in diesen Zeitraum fallen, von uns 
aus rausgenommen. Es macht nicht 
wirklich Sinn, solche zu bewerben, 
die nach der aktuellen Gesetzeslage 
gar nicht stattfi nden dürfen.

Fakt ist, dass damit auf jeden Fall 
nächsten Dienstag unsere turnusmä-
ßige Gemeinderatssitzung ausfällt. 
Wir wollten am Dienstag u. a. auch 
die Planung für die Stadthallensanie-
rung verabschieden und zur weiteren 
Bearbeitung freigeben. Wann dieser 
Beschluss nun tatsächlich gefasst 
werden kann, steht im Moment in den 
Sternen. Deshalb können wir aber 
heute schon sagen, dass die Sanie-
rungsarbeiten in keinem Falle in die-
sem Jahr noch beginnen können. Wir 
also, sobald das Veranstaltungsver-
bot irgendwann wieder aufgehoben 
wird, die Stadthalle dann auch noch 
für das gesamte Jahr 2020 geöffnet 
lassen.

Am Montag mussten wir unser Rat-
haus bis auf weiteres schließen re-
spektive den Besucherverkehr auf 
das unbedingt nötige Minimum 
beschränken. Zum Schutz meiner 
Rathausmannschaft aber natürlich 
auch unserer Besucherinnen und 
Besucher können diese im Moment 
lediglich nach telefonischer Termi-
nabsprache bedient werden. Mei-
ne Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
prüfen dann, ob die Anliegen viel-
leicht ja auch ganz unbürokratisch 
und ohne persönliche Vorsprachen 
erledigt werden können. Unsere 
Kontaktdaten fi nden Sie auf unserer 
Homepage www.neuffen.de unter 
der Rubrik Stadt & Rathaus.

Für Ihr Verständnis zu dieser ein-
schneidenden Maßnahme darf ich 
mich bereits jetzt schon herzlich 
bedanken. Das Landratsamt hat ab 

dieser Woche übrigens ebenfalls 
geschlossen. Näheres dazu in der 
Pressemitteilung unter der Rubrik 
„Landratsamt“ weiter hinten in die-
ser Ausgabe.

Aus dem gleichen Grund und gerade 
zum Schutz unserer älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger müssen mei-
ne Stellvertreter und ich ebenfalls bis 
auf weiteres unsere Jubilar- und Ge-
burtstagsbesuche einstellen. Auch 
dafür werbe ich um Verständnis.

Unsere Schulen und Kindergär-
ten sind nach dem Beschluss der 
Landesregierung seit Dienstag ge-
schlossen. Aber das haben Sie ja 
bereits schon aus den Nachrichten 
erfahren können, die allesamt eben-
falls vom Corona-Virus beherrscht 
werden. Die Schließung ist zunächst 
mal bis zum 19. April 2020 zum Ende 
der Osterferien angeordnet.

Ein Lob an unsere Vereine und Or-
ganisatoren verschiedener Veran-
staltungen, dass diese von sich aus 
ihr Mitgliederversammlungen und 
sonstigen Events abgesagt haben. 
Ebenso ein Lob an die ehrenamt-
lichen Helfer, die ihre Hilfsdienste bei 
Besorgungen usw. anbieten. Dazu 
verweise ich auf die Titelseite dieser 
Ausgabe sowie den Vereinsbericht 
der DLRG im Innenteil. Und sollten 
weitere Vereine und Institutionen 
ebenfalls Hilfsangebote für unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ma-
chen wollen, dann darf ich diese bit-
ten, sich per Mail stadt@neuffen.de 
an uns zu wenden.

Meinen Hinweis auf die eingangs 
genannte Verordnung der Landesre-
gierung, mit der insbesondere der 
Betrieb einer ganzen Anzahl von Ein-
richtungen sowie Veranstaltungen 
untersagt wurden, habe ich ja schon 
gegeben. Aber auch der Betrieb von 
Gaststätten ist darin ebenso gere-
gelt, wie die Unternehmen aufgelistet 
sind, die geöffnet bleiben dürfen. Da 
es sein kann, dass sich zwischen dem 
Zeitpunkt des Schreibens dieser Zei-
len bis zur heutigen Veröffentlichung 
schon wieder was Neues ergeben 
hat, möchte ich die Verordnung 
auch nicht hier abdrucken. Son-
dern verweise auf die Internetseiten 
der Regierung in Stuttgart, die ihre 
Anweisungen und Verordnungen ja 
ständig aktualisiert. Auf www.baden-
württemberg.de werden Sie auf den 
neuesten Stand gebracht.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

all die Maßnahmen, die gerade in 
Deutschland laufen, hat es bisher 
noch nie gegeben. So einschneidend 
sie sind, so notwendig sind sie aber 
auch. Ich darf deshalb auch an Ihre 
Solidarität appellieren und Sie bitten, 
so viele Sozialkontakte wie irgendwie 

möglich zu vermeiden. Nur auf diese 
Weise lässt sich die Ausbreitung des 
Coronavirus‘ verlangsamen.

Mir, dem Rathausteam sowie Ihrem 
Gemeinderat ist bewusst, dass den 
Menschen gerade viel abverlangt 
wird. Es ist aber unumgänglich, die 
Maßnahmen gerade jetzt zu ergreifen. 
Es ist unser aller Bürgerpfl icht, in sol-
chen Ausnahmesituationen zusam-
menzuhalten und insbesondere für 
unsere älteren oder kranken Mitbür-
ger Verantwortung zu übernehmen. 
Lassen Sie uns in dieser schwierigen 
Situation zusammenstehen und sie 
damit gemeinsam meistern.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus und bleiben Sie gesund
Ihr

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung 
abgesagt!
Die Gemeinderatssitzung am Diens-
tag, 24. März 2020, fi ndet wegen der 
Ausbreitung des Coronavirus nicht 
statt. 

Information der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bis auf weiteres fi nden aufgrund 
der Infektionsgefahr keine Sprech-
tage statt. 
Ebenso bleiben unsere Beratungs-
stellen geschlossen. 
Sie können in dringenden Fällen 
mit uns  telefonisch unter 07161 
960730 Kontakt aufnehmen, damit 
wir Ihr Anliegen auf diesem Weg klä-
ren können. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Wie komme ich an die Formulare 
online???
Sie haben hier die Möglichkeit 
Ihren Antrag auf Rente online 
zu stellen oder die Anträge aus-
zudrucken und ausgefüllt an die 
Deutsche Rentenversicherung zu 
schicken! 
www.ihre-vorsorge.de › experten-
forum › archiv › detail ›  
 - Zur Antragstellung "online" 
können Sie den eAntrag nutzen. 
https://www.eservice-drv.de/ean-
trag/hinweis-ohne-karte.seam. 
Lesen Sie mehr im hinteren Teil unter 
"Deutsche Rentenversicherung". 
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Ausnahmebewilligung zur Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
an Sonn- und Feiertagen und für Abweichungen von bestimmten Beschränkungen 
des Arbeitszeitgesetzes aus Anlass der Ausbreitung des Coronavirus (SARS-CoV-2) in 
Deutschland gemäß § 15 Abs. 2 Arbeitszeitgesetz (ArbZG). 

Das gemäß § 1 Nr. 3 Arbeitszeitzustän-
digkeitsverordnung zuständige Land-
ratsamt Esslingen - als untere Arbeits-
schutzbehörde - erlässt auf Grundlage 
des § 15 Abs. 2 ArbZG in Verbindung mit 
§§ 35 S. 2, 41 Abs. 4 Landesverwaltungs-
verfahrensgesetz (LVwVfG) folgende 

Allgemeinverfügung:

A. Ausnahmebewilligung für Sonn- 
und Feiertagsarbeit
1. Auf der Grundlage von § 15 Abs. 

2 ArbZG wird abweichend von § 9 
ArbZG die Beschäftigung von Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern an 
Sonn- und Feiertagen mit folgenden 
Tätigkeiten bewilligt:
• Produktion, Verpacken (inkl. Ab-

füllen), Kommissionieren, Liefern, 
Be- und Entladen und Einräumen 
von Waren des täglichen Bedarfs 
(z. B. Hygieneartikel, Lebensmit-
tel),

• Produktion, Verpacken (inkl. Ab-
füllen), Kommissionieren, Liefern, 
Be- und Entladen und Einräumen 
von Medizinprodukten, Medika-
menten sowie weitere apotheken-
übliche Artikel,

• Produktion, Verpacken (inkl. Ab-
füllen), Kommissionieren, Liefern, 
Be- und Entladen und Einräumen 
von Produkten, die zur Eingren-
zung, Bekämpfung und Bewälti-
gung der Pandemie durch Coro-
navirus (SARS-CoV-2) eingesetzt 
werden 

• Medizinische Behandlung und 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten einschließlich Assi-
stenz- und Hilfstätigkeiten

2. Abweichend von § 11 Abs. 3 ArbZG 
wird festgelegt, dass für die im Rah-
men der Ausnahmebewilligung gelei-
stete Sonn- und Feiertagsbeschäfti-
gung innerhalb eines Zeitraums von 
acht Wochen ein Ersatzruhetag zu 
gewähren ist.

B. Abweichungen von der täglichen 
Höchstarbeitszeit
1. Abweichend von § 3 ArbZG kann bei 

den unter Buchstabe A. Nummer 1 
genannten Tätigkeiten sowie bei
a) Not- und Rettungsdiensten sowie 

bei der Feuerwehr,
b) zur Aufrechterhaltung der öffent-

lichen Sicherheit und Ordnung 
sowie der Funktionsfähigkeit von 
Gerichten  und Behörden und für 
Zwecke der Verteidigung,

c) in Krankenhäusern und anderen 
Einrichtungen zur Behandlung, 
Pfl ege und Betreuung von Per-
sonen,

d) beim Rundfunk, bei Nachrichtena-
genturen sowie bei den der Tages-
aktualität dienenden Tätigkeiten 
für andere Presseerzeugnisse, 
bei tagesaktuellen Aufnahmen auf 
Ton- und Bildträger,

e) in Verkehrsbetrieben,
f) in den Energie- und Wasserversor-

gungsbetrieben 
 sowie in Abfall- und Abwasseren-

tsorgungsbetrieben,
g) in der Landwirtschaft und in der 

Tierhaltung sowie in Einrichtungen 
zur Behandlung und Pfl ege von 
Tieren,

h) im Bewachungsgewerbe und bei 
der Bewachung von Betriebsanla-
gen,

i) bei der Aufrechterhaltung der 
Funktionsfähigkeit von Datennet-
zen und Rechnersystemen, die 
zulässige tägliche Arbeitszeit auf 
maximal zwölf Stunden pro Tag 
verlängert werden.

2. Abweichend von § 5 Abs. 2 ArbZG 
muss nach einer Verlängerung der 
täglichen Arbeitszeit über elf Stun-
den hinaus eine ununterbrochene 
Ruhezeit von elf Stunden gewährlei-
stet werden.

C. Dokumentation
Abweichend von § 16 Abs. 2 ArbZG sind 
bei Inanspruchnahme der Ausnahme-
bewilligungen nach Buchstabe A. und 
Buchstabe B. die Lage und die Dauer 
der tatsächlich geleisteten Arbeitszeiten 
(Beginn und Ende) und die Freischichten 
für jeden Beschäftigten in einer Monats-
liste zu dokumentieren und auf Verlangen 
der Aufsichtsbehörde vorzulegen. Die 
Arbeitszeitnachweise sind mit einer Auf-
stellung der betroffenen Beschäftigten 
zwei Jahre lang aufzubewahren und der 
zuständigen Aufsichtsbehörde auf Ver-
langen vorzulegen.

D. Befristung
Die Bewilligung nach den Buchstaben A. 
und B. ist bis zum 30. Juni 2020 befristet.

E. Inkrafttreten und Anordnung der so-
fortigen Vollziehung

1. Diese Allgemeinverfügung gilt ge-
mäß § 41 Abs. 4 LVwVfG am Tage 
nach der Bekanntmachung als be-
kannt gegeben. Sie tritt mit diesem 
Zeitpunkt in Kraft.

2. Aufgrund von § 80 Abs. 2 Nr. 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung wird im 
öffentlichen Interesse die sofortige 
Vollziehung angeordnet. Ein Wider-
spruch gegen die Allgemeinverfü-
gung hat keine aufschiebende Wir-
kung.

Hinweise
Mindestens 15 Sonntage im Jahr müssen 
beschäftigungsfrei bleiben (§ 11 Abs. 1 
ArbZG).
Auf die Regelung des § 15 Abs. 4 Arb-
ZG wird hingewiesen. Danach darf die 
Arbeitszeit 48 Stunden wöchentlich im 
Durchschnitt von 6 Kalendermonaten 
oder 24 Wochen nicht überschreiten.
Nach § 4 ArbZG dürfen Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer nicht länger als 
6 Stunden ohne Ruhepause beschäftigt 

werden. Die Arbeit ist durch im Voraus 
feststehende Ruhepausen von minde-
stens 30 Minuten bei einer Arbeitszeit 
von mehr als sechs bis zu neun Stunden 
und 45 Minuten bei einer Arbeitszeit von 
mehr als neun Stunden insgesamt zu 
unterbrechen. Die Ruhepausen können 
in Zeitabschnitte von jeweils mindestens 
15 Minuten aufgeteilt werden.
Die unter den Buchstaben A. und B. ge-
nannten Ausnahmeregelungen gelten für 
Beschäftigte über 18 Jahre. Für minder-
jährige Beschäftigte bleibt es bei den 
Regelungen des Jugendarbeitsschutz-
gesetzes. Für schwangere und stillende 
Frauen gelten die Regelungen des Mut-
terschutzgesetzes.
Diese Genehmigung ersetzt nicht die Mit-
bestimmungsrechte des Betriebsrates 
nach § 87 Betriebsverfassungsgesetz 
(BetrVfG).

Begründung
I.
Die Infektionen mit dem Virus SARS-
CoV-2 breiten sich in großer Geschwin-
digkeit in Deutschland fl ächendeckend 
aus. Am 16. März 2020 hat die Landesre-
gierung auf Grund der Empfehlungen der 
WHO und des RKI drastische Maßnah-
men getroffen, um die Ausbreitung des 
Virus zu verlangsamen. Dazu gehören 
neben der Schließung von Schulen und 
Kindergärten weitgehende Einschrän-
kungen des öffentlichen Lebens.

II.
Die vorliegende Entscheidung ergeht auf 
Grundlage des § 15 Abs. 2 ArbZG. Nach 
dieser Vorschrift kann die Aufsichtsbe-
hörde abweichend u.a. von §§ 3 und 
11 Abs. 2 ArbZG die Beschäftigung von 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
über die zulässige Höchstarbeitszeit von 
täglichen acht Stunden zulassen, soweit 
über die im ArbZG vorgesehenen Aus-
nahmen hinaus weitergehende Ausnah-
men im öffentlichen Interesse dringend 
nötig werden. Ferner kann die Aufsichts-
behörde Ausnahmen von § 9 Abs. 1 Arb-
ZG zulassen und Sonn- und Feiertagsar-
beit für zulässig erklären.
Für den Erlass einer solchen Bewilligung 
in Form dieser Allgemeinverfügung ist 
das Landratsamt Esslingen - als unte-
re Arbeitsschutzbehörde - sachlich und 
örtlich zuständig nach § 1 Abs. 1 der 
Arbeitsschutzgesetz-Zuständigkeitsver-
ordnung in Verbindung mit § 5 Abs. 3 
des LVG.

III.
Nach § 15 Abs. 2 ArbZG kann die Auf-
sichtsbehörde über die im Gesetz vor-
gesehenen Ausnahmen hinaus weiterge-
hende Ausnahmen zulassen, soweit sie 
im öffentlichen Interesse dringend nötig 
sind. Diese Voraussetzungen liegen vor.
Die im Arbeitszeitgesetz neben § 15 Abs. 
2 ArbZG vorgesehenen gesetzlichen 
und behördlichen Ausnahmen und Ab-
weichungen vom Sonn- und Feiertags-
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Teilweise gab es in der Vergangen-
heit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste 
noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls 
über die bundesweite Rufnum-
mer 116117 (Anruf ist kostenlos) 
für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst vermittelt. 
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis fi nden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 

Apothekennotdienste
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min) 
Homepage für Apothekennot-
dienste www.aponet.de 
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal 

Samstag, 21. März 2020 
Alb-Apotheke, 
Vordere Str. 36, 
73266 Bissingen an der Teck, 
Tel. 07023 900500 

Sonntag, 22. März 2020 
Apotheke Frickenhausen, 
Hauptstr. 20, 
72636 Frickenhausen, 
Tel. 07022 41414 

Wir übernehmen für die 
Angaben keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

arbeitsverbot reichen nicht aus, um die 
im dringenden öffentlichen Interesse zu 
erledigenden Arbeiten ausführen zu kön-
nen.
Das für die Erteilung einer Ausnahme-
genehmigung auf der Grundlage des 
§ 15 Abs. 2 ArbZG erforderliche drin-
gende öffentliche Interesse ist gegeben. 
Öffentliche Interessen sind grundsätzlich 
nur Interessen der Allgemeinheit. Außer 
Betracht zu bleiben haben damit in der 
Regel alle privaten, insbesondere wirt-
schaftlichen Belange der Betriebe, die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
an Sonn- und Feiertagen beschäftigen 
wollen. Das öffentliche Interesse muss 
auch ein gewisses Gewicht haben. Erfor-
derlich ist, dass die Maßnahmen einem 
erheblichen Teil der Bevölkerung dienen. 
Die Ausnahme muss schließlich dringend 
nötig werden. Das ist nur der Fall, wenn 
ohne eine unverzüglich erteilte Ausnah-
mebewilligung ganz erhebliche, für die 
Allgemeinheit nicht hinnehmbare Nach-
teile entstehen, diese aber durch die Aus-
nahme vermieden werden können.

Diese Voraussetzungen sind erfüllt. In-
fektionen mit dem Virus SARS-CoV-2 
sind inzwischen in allen Bundesländern 
nachgewiesen. Die Anzahl der Infi zierten 
nimmt aktuell weiter zu und die WHO 
hat die Ausbreitung des Virus als Pan-
demie eingestuft. Die durch die Länder 
zur Eindämmung der Ausbreitung zu er-
greifenden Maßnahmen reichen von der 
Untersagung von Veranstaltungen bis hin 
zur Schließung von Schulen und Kinder-
tageseinrichtungen. Die Bevölkerung ist 
dazu angehalten, soziale Kontakte – so-
weit es möglich ist – zu vermeiden.
Die hierdurch entstehende Verunsiche-
rung der Bevölkerung führt zu einer 
vermehrten Bevorratung an diversen 
Artikeln des täglichen Bedarfs wie Tro-
ckenlebensmitteln, Hygieneartikeln, 
Desinfektionsmitteln und dergleichen. 
Die dadurch entstehenden Lücken im 
Einzelhandel und in Apotheken können 
zu weiterer Verunsicherung der Bevölke-
rung über die aktuelle Versorgungslage 
führen. Um dies zu verhindern und die 
Versorgung der Bevölkerung im Einzel-
handel und in Apotheken mit Waren, die 
im Zusammenhang mit der Verbreitung 
des SARS-CoV-2 und der Erkrankung 
mit COVID-19 besonders nachgefragt 
sind, sicherzustellen, ist die Zulassung 
der Produktion und Kommissionierung 
dieser Waren, die Be- und Entladetä-

tigkeiten von Transportfahrzeugen mit 
diesen Waren sowie die weiteren damit 
zusammenhängenden Tätigkeiten, die 
oben explizit aufgeführt sind, an Sonn- 
und Feiertagen im öffentlichen Interesse 
dringend nötig. Ferner wird die fl exible 
Erbringung medizinischer Behandlung 
und Versorgung unter anderem auch in 
niedergelassenen Arztpraxen an Sonn- 
und Feiertagen ermöglicht.

Darüber hinaus ist im weiteren Verlauf 
der Ausbreitung der Infektion mit einem 
stark erhöhten Krankenstand bei den Be-
schäftigten zu rechnen. Durch Quarantä-
nemaßnahmen, Grenzschließungen und 
etwaige Verpfl ichtungen zur Kinderbe-
treuung aufgrund der Schließung Schu-
len und Kindergärten können zusätzliche 
Fehlzeiten von Personal entstehen. Um 
möglichen kritischen Personalengpäs-
sen in systemrelevanten Branchen vor-
zubeugen, wird daher die Begrenzung 
der täglichen Höchstarbeitszeit für diese 
Beschäftigten für einen befristeten Zeit-
raum auf zwölf Stunden erhöht. Damit 
haben die Betriebe die nötige Flexibilität, 
um mit dem vorhandenen Personal kurz-
zeitig erhöhte Fehlzeiten auszugleichen 
und die für die Versorgung der Bevöl-
kerung und die Funktionsfähigkeit der 
Infrastrukturen unverzichtbaren Leistun-
gen sicherzustellen.
Da die derzeitige Entwicklung der Aus-
breitung des Virus und der Erkrankungen 
nicht vollständig abschätzbar ist, wurde 
unter Berücksichtigung des im Grundge-
setz verankerten Sonn- und Feiertags-
schutzes diese Bewilligung befristet bis 
zum 30. Juni erlassen.

IV.
Das Interesse der Allgemeinheit an der 
sofortigen Vollziehung dieser Ausnah-
megenehmigung zur umgehenden Si-
cherstellung der Versorgungslage der 
Bevölkerung überwiegt das eventuelle 
Aufschubinteresse der von dieser All-
gemeinverfügung Betroffenen. Ohne die 
sofortige Ermöglichung von Ausnahmen 
ist die lückenlose Versorgung der Be-
völkerung und die Funktionsfähigkeit 
der systemrelevanten Infrastruktur ge-
fährdet. Demgegenüber sind die Inte-
ressen der in den relevanten Branchen 
beschäftigten Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern an beschäftigungsfreien 
Sonn- und Feiertagen sowie an einer 
Begrenzung der Höchstarbeitszeit auf 
zehn Stunden für den begrenzten Zeit-

raum der Ausnahmegenehmigung von 
geringerem Gewicht. Daher muss vorlie-
gend das Interesse der aufschiebenden 
Wirkung eines Widerspruchs gegenüber 
dem besonderen öffentlichen Interesse 
am sofortigen Vollzug dieser Ausnahme-
genehmigung zurücktreten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Landratsamt Ess-
lingen mit Sitz in Esslingen oder bei einer 
der Außenstellen schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen.
Gegen die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung kann gemäß § 80 Abs. 5 VwGO 
beim Verwaltungsgericht Stuttgart mit 
dem Sitz in Stuttgart, Antrag auf Wieder-
herstellung der aufschiebenden Wirkung 
oder gemäß § 80 Abs. 4 VwGO bei Land-
ratsamt Esslingen Antrag auf Aussetzung 
der Vollziehung gestellt werden.

Esslingen am Neckar, den 17.03.2020
Landratsamt Esslingen

gez.
Dr. Marion Leuze-Mohr
Erste Landesbeamtin

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 21. März 2020  wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pfl anzen

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 
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jährigen Ostermarkt aufgrund der sich 
immer weiter verbreitenden Infektionen 
mit dem Corona-Virus abzusagen. Die 
weit über 2500 Besucher des Marktes 
im letzten Jahr und auch die Solidarität 
gegenüber den anderen Veranstaltern im 
Ermstal, die ihre Veranstaltungen eben-
falls absagen müssen, machen diesen 
Schritt jedoch unumgänglich. 

Vorfreude auf das nächste Jahr 
Seit Bestehen des Ostermarktes ist es 
ein absolutes Novum – die Absage des 
ganzen Marktes aufgrund äußerer Um-
stände. Und so verwundert es kaum, 
dass die Enttäuschung bei allen groß ist. 
Schließlich nehmen die Vorbereitungen 
dieses Kunsthandwerkermarktes teilwei-
se viele Monate in Anspruch. Ebenso 
einig sind sich jedoch auch alle darin, 
dass die Entscheidung zur Absage des 
Marktes die einzig richtige ist. Die Ge-
sundheit von Ausstellern und Besuchern 
steht hierbei über allen anderen Interes-
sen. Und so bleibt der Schlossverwaltung 
und den Ausstellern nichts anderes übrig, 
als sich jetzt schon auf den Ostermarkt 
im nächsten Jahr zu freuen. Nicht zuletzt 
auch deshalb, weil der Markt am 20. und 
21. März 2021 ein kleines Jubiläum feiern 
kann: 20 Jahre Ostermarkt im Residenz-
schloss Urach! 

Liebe Radfreunde, 
die derzeitige Situation der Corona-Pan-
demie zwingt uns leider nun, die Termine 
der Fahrradwerkstatt bis auf Weiteres 
abzusagen. 
Momentan ist nicht vorauszusagen, 
wann wieder Termine stattfi nden können, 
wir werden dann auf diesem Weg wieder 
informieren. 

Keine Treffen der BUS-Gruppe 
Aufgrund der derzeitigen gesundheit-
lichen Gefährdung müssen auch die Zu-
sammenkünfte der Seniorenfi tnessgrup-
pe am Schelmenwasen, dienstags von 
10 -11 Uhr, bis auf weiteres entfallen. 
Für Rückfragen stehen Frau Siebert, T. 
106-225, und Ehepaar Christiani, T. 5202, 
zur Verfügung. 

Herzliche Glückwünsche der 
Stadtverwaltung

  

Am 23. März feiert 
Frau Ingeborg Lehr ihren 
80. Geburtstag 
und 
Herr Heinz Stingle seinen 
80. Geburtstag 
und 
Herr Klaus Wolf seinen 
75. Geburtstag 

Am 24. März feiert 
Herr Klaus Walter seinen 
75. Geburtstag 

Am 25. März feiert 
Frau Else Hartlieb ihren 
85. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Übungen und Sitzungen bis auf wei-
teres abgesagt 
Auch wir müssen uns nun in unserem 
Ehrenamt einschränken.
Die momentane Entwicklung der Corona-
Pandemie lässt auch uns keine Wahl, 
wir werden unsere Übungsdienste und 
Ausschußsitzungen bis auf weiteres ein-
stellen. 
Selbstverständlich werden wir aber im 
Einsatzfall immer für Euch da sein.
Seid etwas vorsichtiger die nächsten 
Wochen - aber lasst euch nicht verrückt 
machen und bleibt gesund! 
#WerMitmachtKannLebenRetten

Einsatz Nr.: 11 / 2020 
Freitag, 06.03.2020 - 13:41 Uhr
Brand 3 - Öltank im Keller der Realschule 
Bei Rückbauarbeiten der alten Öltanks 
im Mittelbau des Neuffener Schulzen-
trums haben sich Rückstände im inne-
ren des Tanks entzündet. Die Fachfi rma 
versuchte noch mit Feuerlöschern die 
Flammen zu bekämpfen. Hierbei zogen 
sich die Mitarbeiter eine leichte Rauch-
gasvergiftung zu und wurden vorsorglich 
in eine Klinik eingewiesen. Die Flammen 
und die enorme Rauchentwicklung konn-
ten durch den Angriffstrupp dennoch 
schnell gelöscht werden, so dass kein 
Gebäudeschaden entstanden ist. 
Im Einsatz befanden sich:
Freiwillige Feuerwehr Neuffen 
mit 5 Fahrzeugen und 28 Einsatzkräften
Feuerwehr Beuren 
mit 2 Fahrzeugen und 18 Einsatzkräften
Polizeiposten Neuffen
DRK mit 2 Fahrzeugen
First Responder Neuffen 
Einsatzende: 16:01 Uhr 

Residenzschloss Urach 
Absage des diesjährigen Ostermarktes 
Seit nunmehr 19 Jahren ist der Oster-
markt im Residenzschloss Urach eine 
feste Institution im Veranstaltungspro-
gramm der Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg. Nicht leicht 
gemacht haben sich daher die Verant-
wortlichen die Entscheidung, den dies-
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Der geplante Kleiderbasar für 
Erwachsene am 25. April 2020 ist 
abgesagt 
Aus gegebenem Anlass haben wir uns 
dafür entschieden, den Basar abzusa-
gen.  
Wir freuen uns darauf im Herbst, am 
17. Oktober 2020 wieder den Herbstba-
sar zu machen. 
Liebe Grüße und bleibt Gesund 
Das Basar - Team 

Das Bücherwürmchen geht nochmals 
mit Felix auf Weltreise 

Auf ausdrücklichen Wunsch reisten heu-
te 15 Kinder und das Bücherwürmchen 
weiter mit Felix durch die Welt. Nachdem 
Simone mit Hilfe der Kinder den neuen 
Zuhörern erzählt hat, wo Felix das letzte 
Mal schon überall rumgekommen war, 
reisten wir zusammen weiter nach Ägyp-
ten. Die Kinder staunten nicht schlecht 
über die komischen Berge (Pyramiden) 
und dass man auf Kamelen reiten kann. 
Einig war man sich, dass die Sphinx wie 
eine Katze aussieht. Weiter ging es ins 
warme Afrika zu den Elefanten. Wobei 
man schon erstmal etwas rätseln musste, 
wo die großen Dickhäuter leben. Klar war 

im Zoo oder der Wilhelma, aber Afrika 
kam erst sehr zögerlich. Als nächstes 
ging es ins Mickey Maus Land mit den 
großen Türmen, na erraten Sie welches 
Land gemeint ist? Nach einem halben 
Jahr, kurz vor Weihnachten, hatte Felix 
dann genug vom Reisen und alle Kinder 
freuten sich zusammen mit Sophie, dass 
der Hase wieder heil daheim angekom-
men ist. Auf die Frage, wohin denn die 
Kinder gern reisen würden, war klar Afri-
ka, oder vielleicht doch zum Bodensee 
oder zum Brombachsee? 
Sehr gefreut hat sich das Bücherwürm-
chen über den langen Wurm von Tom und 
überreichte ihm als Belohnung ein kleines 
Geschenk.  

Bücherei bis auf weiteres geschlossen 
Auch die Stadtbücherei bleibt wegen des 
Coronavirus´ bis auf weiteres geschlos-
sen. 
Medien, deren Frist in dieser Zeit abläuft, 
werden automatisch verlängert. 
Leser, deren Ausweis in dieser Zeit ab-
läuft, dürfen sich per Mail bei uns melden 
und wir kümmern uns um eine Verlän-
gerung, damit wenigsten das Onleihe-
Angebot weiter genutzt werden kann. 
An dieser Stelle möchte ich nochmals 
ausdrücklich auf unser Onleihe-An-
gebot hinweisen. Neben E-Books und 

Zeitschriften fi ndet man hier auch viele 
Hörbücher für Kinder und Erwachsene. 
Nutzen lässt sich die Onleihe mit jedem 
gültigen Ausweis und mit verschiedenen 
Endgeräten wie PC, Tablet, Handy oder 
Tolino. Und das vollkommen frei von Vi-
ren! 

Waren- und Hilfe-Börse 
Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 

Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 

Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuffener.
waren-und-hilfe-boerse.de ein, 
oder lassen Sie uns Ihre Angebote 
und Wünsche schriftlich mit Post-
karte (Absender nicht vergessen) 
zukommen. 

Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 

Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 

Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 

 

Zu verschenken:  
1 gut erhaltenen Teppich, 
Farbe altrosa, 2,5 m x 3 m

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 
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Frau Carolin Nuffer
Telefon 0160-7259494
Email: Neuffen@VHS-Nuertingen.de
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Geschäftszeiten: Montag 17:00-18:00 
Uhr, Donnerstag 08:00-09:00 Uhr 

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Tageseltern dringend gesucht!!! 
Neuer Qualifzierungskurs - 
Beginn 21. April 2020 in Nürtingen 
Mit ihrem qualifi zierten und fl exiblen 
Betreuungsangebot für Kinder leisten 
Tageseltern einen wichtigen Beitrag in 
unserer Gesellschaft: sie betreuen und 
fördern Kinder bis 14 Jahre liebevoll und 
individuell in ihrer Familie. Davon profi tie-
ren nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Tageseltern, sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen sie 
dabei Familie und Beruf und eröffnen 
Anderen dieselbe Chance. 
Der Bedarf an fl exiblen Betreuungsplät-
zen wächst. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.  
Büro Nürtingen – Frau Katrin Heinz 
Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: k.heinz@tev-kreis-es.de 
Persönlilche Sprechzeiten: 
Dienstag 8.30 - 11.30 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Gemeindebüro:
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
Pfarramt-Ost:  derzeit nicht besetzt 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn 
nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht. Johannes 12,24 

Wort zur Situation 
In dieser Ausnahmesituation dürfen wir 
Ruhe und Zuversicht bewahren. Schon 
Paulus hat einen verunsicherten Beglei-
ter mit den Worten erinnert: „Gott hat uns 
nicht gegeben einen Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit.“ (2.Tim 1,7) Gott führt 
uns durch alle Tage, auch durch diese 
Tage, an denen wir besorgt und ängstlich 
sind. Er schenkt uns Besonnenheit und 
Zuversicht. 

Gottesdienste und andere Veranstal-
tungen abgesagt 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es 
vorerst in der Martinskirche keine Gottes-
dienste geben. Auch alle Gruppen und 
Kreise im Gemeindehaus sowie die Got-
tesdienste im Altenheim fi nden bis auf 
weiteres nicht statt. Bestattungen wer-
den im Freien stattfi nden in einer kürzeren 
Form. 
Wie lange diese Anordnung gilt, was an 
Ostern sein wird und darüber hinaus, ist 
im Moment noch nicht absehbar. Sie wer-
den weitere Informationen in den näch-
sten Wochen hier fi nden und auf unserer 
Internetseite: www.ev-kirche-neuffen.de. 
Gott ist nicht nur im Kirchengebäude an-
sprechbar. Zu ihm zu beten ist überall 
möglich. Wir können uns an den Glocken 
orientieren. Sie rufen sonntags um 10 
Uhr und unter anderem abends an den 
Werktagen um 20 Uhr zum Gebet. Wenn 
wir diese Zeiten zum Gebet nutzen, kön-
nen wir das tun in dem Wissen, dass wir 
gerade dann als Christinnen und Christen 
in Neuffen verbunden sind. 
Neben den Radio- und Fernsehgottes-
diensten gibt es zahlreiche Lifestream-
Angebote von Gottesdiensten. Eine 
Übersicht dazu gibt es auf der Interne-
tseite der Landeskirche: www.elk-wue.
de (Im Artikel „Nächstenliebe und Ver-
antwortlichkeit“ ganz nach unten scrol-
len), z.B. auf www.bibeltv.de gibt es eine 
Auswahl an Gottesdiensten. 

Seelsorge 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, sind 
wir gerne für Sie da: 
Pfarrerin Rahlenbeck, Kontaktdaten s.o. 
Pfarrerin Hartmann: Tel. 5093, 
baerbel.hartmann@t-online.de 
Rose Heimgärtner: Tel. 5796, 
heimgaertner@ev-kirche-neuffen.de 
Torsten Melcher: Tel. 7785, 
01522 9641014, melcher-t@gmx.de 
Frieder und Sibylle Heimgärtner: 
Tel. 2609, f.s.heimgaertner@gmx.de 

Geburtstagsbesuche 
Anstelle eines persönlichen Besuches 
zum Geburtstag unserer älteren Gemein-
deglieder wird Ihnen telefonisch gratuliert 
oder ein Geburtstagsgruß zugestellt.

Geöffnete Martinskirche 
Gerade in dieser besonderen Zeit, möch-
ten wir gerne die Martinskirche ab Sonn-
tag, 22. März tagsüber öffnen als Ort 
des persönlichen Gebets, der Stille und 
Einkehr. Die Eingangstür zum Chorraum 
bleibt offen stehen. Wer gerne einen 
Schließdienst übernimmt, darf sich im 
Gemeindebüro melden. Herzlichen Dank! 

Wort des Landesbischofs 
Liebe Gemeinde!
In den Tagen, in denen sich der Coronavi-
rus weiter ausbreitet, hören wir viele Bot-
schaften und Appelle. Worte, die uns zum 
Handeln auffordern, aber auch unsere 
Haltung prägen. Welches Wort kann uns 
als Christinnen und Christen heute Orien-
tierung geben? Mir steht eine Botschaft 
des Propheten Jeremia als Leitwort vor 
Augen: „Suchet der Stadt Bestes und 
betet für sie!" (Jeremia 29,7). Das heißt: 
Als Glaubende sind wir in diesen Tagen 
nicht gleichgültig angesichts dieser Be-
drohung. Auch und gerade heute bejahen 
wir unsere Verantwortung vor Gott und 
den Menschen!
Für diese Haltung gibt es mutmachende 
Beispiele. Menschen übernehmen in die-
sen Tagen für andere Verantwortung und 
schauen nicht nur auf sich selbst. Als 
Gemeinschaft in der Landeskirche wollen 
wir uns dem anschließen:
Wir wollen gemeinsam „der Stadt Bestes 
suchen“. Von Gottes Zusage getragen, 
reagieren Christinnen und Christen auf 
die Herausforderungen ihrer Zeit nicht 
in ängstlicher Hysterie, vielmehr durch 
ein besonnenes und beherztes Han-
deln zugunsten des Wohls aller unserer 
Nächsten. In Verantwortung füreinander 
tragen wir das Unsere dazu bei, dass 
die Ausbreitung des Virus verlangsamt 
wird. So können insbesondere Ältere und 
Schwächere vor Ansteckung geschützt 
und Betroffene auch weiterhin medizi-
nisch versorgt werden.
„Betet für sie“: Wozu wir als Christinnen 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend 
sein für rasche Hilfe durch einen Arzt 

oder den Rettungsdienst.
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und Christen jetzt besonders gerufen 
sind, ist das Gebet: für erkrankte Men-
schen und ihre Angehörigen, für Pfl e-
gekräfte und Ärztinnen und Ärzte, de-
ren Kraft Grenzen hat, für alle, die sich 
sorgen. Beides gehört zusammen: gut 
überlegte Maßnahmen in Antwort auf die 
aktuelle Situation und das Gebet.
„Suchet der Stadt Bestes und betet für 
sie.“
In diesem Geiste: Gott befohlen!
Ihr Landesbischof 
Dr. h. c. Frank Otfried July 

Jesus House abgesagt 
Leider muss auch Jesus House abge-
sagt werde, das mit viel Engagement 
und Liebe vorbereitet wurde. Es wird zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. In 
dieser Woche gab es den Jesus House 
Livestream, der noch heute und morgen 
von 18:30-19:30 im Internet unter 
www.jesushouse-live.dezu sehen ist. 
Die Mitarbeiter und Jugendlichen möch-
ten jetzt stattdessen etwas anderes 
Gutes für unsere Stadt tun. (Siehe fol-
gender Artikel und Titelseite.) 

Hilfsangebot 
Sind Sie als Betroffene oder Kontaktper-
son in Quarantäne, oder Sie möchten auf-
grund Ihrer Vorerkrankungen oder Ihres 
Alters Ihr Haus nicht verlassen? Es gibt 
ein Team aus CVJM und Kirchengemein-
den, das gerne für Sie einkauft oder Bo-
tengänge übernimmt. Die Koordination 
übernimmt Diakonin Franziska Goller. Sie 
ist von Montag bis Freitag von 9-12 Uhr 
erreichbar unter der extra eingerichteten 
Nummer 0160-93522645. Geben Sie te-
lefonisch Ihre Bestellung durch. Die Ein-
käufe werden Ihnen vor die Tür gestellt. 
Wer bei diesem Hilfsdienst mitmachen 
möchte, darf sich gerne bei F. Goller mel-
den. Jugendliche brauchen das Einver-
ständnis ihrer Eltern.
Wichtig: Es geht hier nicht um Hilfe in 
Haus und Garten, sondern um Boten-
gänge, die helfen, das Infektionsrisiko zu 
verringern. 

Adonia-Konzert abgesagt 
Auch das Adonia-Musical und alle Os-
tercamps mussten abgesagt werden. 
Herzlichen Dank allen, die ein Übernach-
tungsquartier angeboten hatten. Es wird 
bestimmt mal wieder ein Konzert in der 
Umgebung geben mit der Möglichkeit, 
Gastgeber zu sein. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
E-Mail:  StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

Liebe Schwestern und Brüder, 
es ist eine schwere Zeit, die wir alle durch-
machen. Unser Glaube, unsere Hoffnung 
und unsere Liebe werden auf die Probe 
gestellt. 
Bis zum 19. April 2020 gibt es keinen 
öffentlichen Gottesdienst. 
Die Erstkommunion wird auf die Zeit nach 
den Sommerferien verschoben. 
Es gibt keine Taufe und keine Trauung 
bis Ende Mai. 
Beerdigungen fi nden nur am Grab und im 
engen Kreis der Familie statt. 
Die Kirchen bleiben nach wie vor offen für 
das persönliche Gebet. 
Zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros ist 
die Sekretärin nur telefonisch erreichbar 
unter 07025/2756. Sonst sind die Pfarr-
büros geschlossen. 
Für seelsorgerliche Gespräche und drin-
gende Fälle bin ich die ganze Zeit er-
reichbar unter der Nummer 07022-41710 
oder per Mail: StNikolausvonFluee.Fri-
ckenhausen@drs.de 
Unaufschiebbare direkte Gespräche mit 
mir (Zum Beispiel um eine Beerdigung 
vorzubereiten) fi nden nur im Gemeinde-
saal statt. 
Unter der Woche wie sonntags werden 
katholische Eucharistiefeiern im Fernse-
hen und im Rundfunk übertragen: EWTN, 
RADIO HOREB, MISSIO.AT, DOMRA-
DIO. Von der Kirche Sankt Martin in Rot-
tenburg wird jeden Sonntag um 9.30 Uhr 
die heilige Messe live übertragen auf der 
diözesanen Homepage drs.de. 
Vergessen wir nicht kranke und einsame 
Menschen. Halten wir übers Telefon den 
Kontakt zu ihnen. Seien wir bereit, ihnen 
beizustehen. Vergessen wir das Gebet für 
die Welt und für die Kirche nicht. 
Zu den üblichen Gottesdienstzeiten wer-
de ich in der Pfarrhauskapelle die Eucha-
ristie für euch alle zelebrieren. Seien Sie 
auch mit mir verbunden. 
Pfarrer Achille Mutombo 

Gebet zur geistlichen Kommunion 
MEIN HERR, 
Ich glaube, dass Du wirklich im Sakra-
ment des Altares gegenwärtig bist. 
Ich liebe Dich über alles und möchte Dich 
empfangen. 

Weil ich Dich jetzt nicht im Sakrament 
empfangen kann, 
komm wenigstens geistlicherweise in 
mein Herz. 
Bleibe bei mir und lass nicht zu, dass ich 
jemals von Dir getrennt werde. 

Absage von Gottesdiensten und 
viele weitere Maßnahmen zur 
Eindämmung der rasanten Verbrei-
tung des Corona-Virus. 
Wir veröffentlichen hier die Empfehlungen 
der Diözese die ab sofort in Kraft treten 
und an die wir uns gebunden fühlen. 
Auch wir wollen alles tun, um die Corona 
Pandemie in Grenzen zu halten. 

Corona  
DIÖZESE SAGT ÖFFENTLICHE 
GOTTESDIENSTE bis 19. April ab 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat 
ihre Empfehlungen für den Umgang 
mit Gottesdiensten in der Corona-Kri-
se überarbeitet und massiv verschärft. 
So sind alle öffentlichen Eucharistief-
eiern und anderen Gottesdienste bis 
einschließlich 19. April abgesagt. Die 
Sonntagspfl icht ist für diesen Zeitraum 
ausgesetzt. Die Kirchen in der Diözese 
bleiben aber geöffnet, um Gläubigen die 
Möglichkeit zum Gebet zu geben. Dies 
hat Bischof Dr. Gebhard Fürst zusammen 
mit dem von ihm geleiteten Krisenstab 
der Diözese am Montagvormittag be-
schlossen. Die Absage bis 19. April gilt 
auch für alle Veranstaltungen kirchlicher 
Träger. 
„Es ist eine sehr schmerzliche Entschei-
dung, die mir schwerfällt und die wir so 
noch nie zu treffen hatten. Als Kirche 
wollen wir den Menschen gerade in die-
ser schweren Zeit nahe sein und sie be-
gleiten. Das Gebot der Nächstenliebe, 
Fürsorge und Barmherzigkeit gegenüber 
Menschen, die besondere Zuwendung 
benötigen, leitet unser Handeln weiterhin, 
gerade in dieser schweren und kritischen 
Zeit“, sagt Bischof Gebhard Fürst. 
Alle Pfarrbüros sind weiterhin als pa-
storale Anlaufstellen zu den gewohnten 
Zeiten per Telefon oder E-Mail erreichbar. 
Die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind weiterhin in seelsorgerlichen 
Fragen ansprechbar. 
Erstkommunionfeiern werden auf die 
Zeit nach den Sommerferien verscho-
ben. Die Firmungen, die bis Ende Mai 
geplant waren, werden abgesagt und im 
Zeitraum von September 2020 bis März 
2021 nachgeholt. 
Auch Trauungen werden bis Ende Mai in 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart nicht 
stattfi nden. Tauffeiern sind zu verschie-
ben. In dringenden Ausnahmesituationen 
können Priester und Diakone das Tauf-
sakrament im engen Familienkreis spen-
den. Beerdigungen fi nden nach den be-
hördlichen Vorgaben der teilnehmenden 
Personenzahl weiterhin statt. Trauerfei-
ern und Requien müssen nachgeholt 
werden. 
Im Allgemeinen wird die Hauskommuni-
on und Krankensalbung eingestellt. Die 
Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen 
aber auch in dieser Krisensituation an 
der Seite der Kranken. Bei einer dring-
lichen Notwendigkeit (zum Beispiel einer 

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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lebensbedrohlichen Situation) bringen 
sie - unter Beachtung der geltenden 
rechtlichen Lage und der besonderen 
Hygienemaßnahmen – auch weiterhin 
die Heilige Kommunion und spenden die 
Krankensalbung. 
Die Diözese verweist auf die medialen 
Gottesdienstübertragungen, die ausge-
weitet werden. So wird die sonntägliche 
Eucharistiefeier um 9.30 Uhr in der Dom-
kirche St. Martin in Rottenburg bis auf 
weiteres live auf der diözesanen Home-
page drs.de übertragen. Für die Feier der 
Kar- und Ostertage werden Lösungen 
erarbeitet, die rechtzeitig bekannt gege-
ben werden. 
Der Krisenstab der Diözese Rottenburg-
Stuttgart beobachtet die Entwicklung 
permanent und wird die oben genannten 
Maßnahmen gegebenenfalls der aktu-
ellen Situation anpassen. Auf der diöze-
sanen Homepage drs.de ist immer der 
aktuelle Stand der Maßnahmen abrufbar. 

 

Freitag 20.3. 
16.30 Jungschar für Jungs und 

Mädels 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 22.3. 
10.00 Gottesdienst mit Harald 

Leichte 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 24.3. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Donnerstag, 26.3. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 
16-17 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag 27.3. 
16.30 Jungschar für Jungs und Mä-

dels 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 29.3. 
10.00 Gottesdienst mit Thomas 

Funck 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 31.3. 
18-20 Beginn von Jesushouse 

Hinweise 

JESUSHOUSE. 
Ein ganz besonderes Event erwartet euch 
Jugendliche vom 31.3. bis zum 4.4. je-
weils mit folgenden Elementen: 18:00 Eat 
& Meet | 19:00 Programm | 20:00 Chillout. 
Mehr dazu unter https://ejbn.de/termin/
jesushouse-neuffen-2020/. 
Nutzen Sie die Gottesdienste im Netz, 
beten Sie für einander und halten Sie die 
Augen offen, wo Sie für Mitbürger, die 
Hilfe nötig haben, tätig werden können. 

Wort Gottes für diese Woche 
Aus aktuellem Anlass erinnern wir uns 
gegenseitig an Aussagen, die Gott macht 
und uns eine große Hilfe sein können zu 
diesem Zeitpunkt. 
 „Fürchte dich nicht vor den Angriffen 
in der Nacht und habe keine Angst vor 
den Gefahren des Tages, vor der Pest 
(Infl uenza), die im Dunkeln lauert, vor 
der Seuche (Coronavirus), die dich am 
hellen Tag trifft." 
Altes Testament, Psalm 91, Verse 5-6 
Mögen Sie in Ihrer persönlichen Situati-
on aus diesem Wort Gottes Zuversicht 
schöpfen können. 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

22.03.-29.03.2020 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
"Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es viel Frucht." 
Johannes 12,24 

Sonntag, 22. März - Lätare 
Um unserer Verantwortung nachzu-
kommen und eine weitere Ausbreitung 
des Corona-Virus zu verhindern, sagen 
wir alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen bis auf Trauerfeiern ab. 

Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blattes „Miteinander“ an den Gemein-
dedienst liegt in der Stiftskirche aus, 
in Kappishäusern und Christuskirche 
wird das Miteinander wie gewohnt 
verteilt. 

Sonntag, 29. März 
Keine Gottesdienste 

Liebe Gemeindeglieder, 
um unserer Verantwortung nachzukom-
men und eine weitere Ausbreitung des 
Corona-Virus zu verhindern, sagen wir 
alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen bis auf Trauerfeiern ab. 
Damit folgen wir der Empfehlung und 
Bitte der Landeskirche. 
Bis auf weiteres sind alle Gottesdienste 
und Veranstaltungen unserer Gemeinde 
ausgesetzt. Dies soll dazu dienen, die 
Zahl der Corona-Fälle möglichst gering 
zu halten und unser Gesundheitswesen 
nicht zu überlasten. 
Gefährdete Personen sollen möglichst 
geschützt werden. 
Natürlich sind wir in Notsituationen über 
die Pfarrämter, Gemeindebüro sowie die 
Kirchenpfl ege erreichbar. 

In der Krise wollen wir als Gemeinde im 
Vertrauen auf Gott Ruhe bewahren und 
den entstehenden Nöten begegnen. Wir 
stimmen bewusst nicht in eine Panik mit 
ein, sondern möchten die Liebe Gottes 
leben und weitergeben. Im Gebet stehen 
wir für alle Kräfte des öffentlichen und 
kirchlichen Lebens ein, besonders im Ge-
sundheitswesen. Wir beten für alle Kran-
ken und um ein baldiges Ende der Krise. 

Hier ein Vorschlag fürs Gebet: 
Gott, du sagts uns durch dein Wort, dass 
du Gedanken des Friedens und nicht des 
Leides über uns hast und dass du Zukunft 
und Hoffnung für uns willst. 
Wir legen dir alle Erkrankten auf dein 
Herz und bitten dich für sie um Trost und 
menschliche Nähe und Heilung. 
Und wenn keine Heilung möglich ist, 
dann sei den Sterbenden nah. Nimm sie 
in deine sichere Hand und schenke ihnen 
die Hoffnung des ewigen Lebens durch 
unseren Herrn Jesus Christus. 
Sei mit deinem Trost und deiner Kraft bei 
denen, die jetzt trauern. 
Schenke den Forschern, Ärzten und Pfl e-
genden, die jetzt bis an die Grenzen der 
Erschöpfung arbeiten, Energie, Klugheit 
und Gesundheit. 
Wir bitten dich für die Entscheidungs-
träger in Politik, Verwaltung, Ämtern 
und Betrieben um gute Gedanken und 
ein Handeln, das Besonnenheit fördert. 
Wehre aller Panik. 
Wir beten für alle, die sich von Angst 
gelähmt fühlen. Gib die Erfahrung von 
Frieden inmitten des Sturms. Schenke 
klare Sicht. 
Wir beten für alle, die großen materiellen 
Schaden haben oder befürchten müs-
sen. Hilf ihnen durch. 
Sei denjenigen nahe, die in Quarantäne 
sein müssen, und lass sie deine wär-
mende Gegenwart spüren. 
Wecke in allen Gesunden die Dankbarkeit 
dafür, dass sie gesund sind. 
Lass uns in diesen Wochen, in denen 
wir auch die Passion unseres Herrn Je-
sus bedenken, wieder neu entdecken, 
dass unser Leben ein unverfügbares 
Geschenk ist. Und dass wir vor allem 
die Erlösung brauchen, die unser Herr 

S
äm

tliche Veranstaltungen sind abgesagt. 

a b g e s a g t   

a b g e s a g t 
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durch sein Leiden und Sterben für uns 
erworben hat. 
Du bist der Ewige. Dir befehlen wir alles 
in deine gute Hand. 
Amen. 
Liebe Grüße 
Pfarrer Philippus Maier 

füreinander da sein – 
neues Angebot 
Zu der Vielzahl an 
Diensten, die „fürei-
nander da sein“ be-
reits kostenlos anbie-
tet wie Fahrdienste, 

Einkaufshilfen, Gartenarbeiten und Vieles 
mehr ist jetzt ein neues Angebot hinzuge-
kommen: Sollten Sie mit dem Gedanken 
spielen, an einer Busausfahrt beispiels-
weise der Firma Birkmaier teilzunehmen, 
haben aber Scheu dies alleine zu tun, 
können wir jetzt eine Begleitung anbie-
ten. Dasselbe gilt für Veranstaltungen im 
Kurpark in Bad Urach wie z.B. Konzerten. 
Bei Interesse an diesem oder einem 
unserer anderen zahlreichen Angebote, 
scheuen Sie sich nicht sich zu melden! 
Ansprechpartner montags von 9 bis 11 
Uhr: 
Karin Beck 
Kohlplattengasse 25 
Tel.: 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Wöchentlicher 
Mittagstisch im 
Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Auf Grund der aktu-
ellen Situation mit der 

Verbreitung des Coronavirus fi ndet vor-
sorglich bis auf Weiteres kein Mittags-
tisch statt. 
An dieser Stelle wird rechtzeitig das 
nächste Mittagessen bekannt gegeben. 

Glaube hat Gründe 
Die beiden Termine: Der Seewandel 
Jesu (Markus 6,45-52) und die Heilung 
des blinden Bartimäus (Markus 10,46-
52) werden auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben.

Kappishäusern 

Alle Termine sind abgesagt. 

Adressen 
Pfarramt West - Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Kirchplatz 2, 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar 
Stefanie und Philipp Gurski 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache in 
der Hölderlinstraße 13 

Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Sprechzeiten im Büro im Lortzingweg 
jederzeit gerne nach Absprache. Termin-
vereinbarung unter 07123-7330. 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten im Büro, 1. Stock im Ge-
meinde- und CVJM-Haus, Karlstraße 75, 
jederzeit gerne nach Absprache 

Ev. Kirchenpfl ege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 9.00-12.00 Uhr 
Die 8.00 - 16.00 Uhr, Mi 9.00 - 12 Uhr, 
Do 10-14 Uhr, Fr 8.00 - 11 Uhr 
kirchenpfl ege@kirche-dettingen.de 
Pädagogische Leitung Kindergartenar-
beit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fachs 92799-48 
kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Kontaktzeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, Mi 
15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Gemeindeassistentin 
Karin Beck, MIlchegasse 6 
Tel.: 92799-52, beck@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Do 15.30 - 17.00 Uhr, 
Fr 9.00 - 14.00 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Wegen der Ansteckungsgefahr durch 
den Corona-Virus fi nden bis auf weiteres 
keine Gottesdienste und kirchlichen Ak-
tivitäten statt. 

Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Aktuelles zu Corona: 
um das Virus einzudämmen, sind auch 
unsere Gruppen und Kreise bis zum Ende 
der Osterferien ausgesetzt. Das betrifft 
Kinderstunde, Jungscharen, Jugend-
gruppen, Posaunenchor, Gebetskreise. 
Natürlich ist auch Jesus House ver-
schoben auf einen noch unbekannten 
Zeitpunkt... Stattdessen könnt ihr heu-
te Freitag und morgen Samstag noch 
jeweils von 18:30-19:30 den offi ziellen 
Stream anschauen, den die O'Bros mo-
derieren: www.jesushouse-live.de.  

Und: falls ihr euch an unserer Aktion 
"Hilfs-Dienste" beteiligen wollt: dann 
meldet euch gerne bei Franzi Goller! Wir 
wollen helfen, wenn Menschen in unserer 
Stadt wegen Quarantäne, Erkrankung 
oder Vorerkrankungen nicht mehr aus 
dem Haus gehen sollten - wir wollen für 
sie einkaufen gehen oder kleine Boten-
gänge erledigen, die uns möglich sind. 
Wir wollen im Sinne Jesu Nächstenliebe 
leben. Für die "Hilfs-Dienste" wurde ein 
eigenes Handy eingerichtet mit dieser 
Nummer: 0160-93522645.  Ruf an, wenn 
du helfen möchtest - oder wenn du kon-
kreten Bedarf hast, dass man für dich we-
gen Corona und Auswirkungen einkauft 
oder Botengänge macht. Das Handy ist 
von Montag-Freitag 9-12 Uhr besetzt.  
Bitte betet für Mediziner, Politiker, Er-
krankte und unser Land! Mögen sich viele 
Menschen in dieser Zeit Gott zuwenden. 
Er ist unser Halt und unsere Hoffnung.  
Bleibt behütet und Gott befohlen!  

Mitgliederversammlung verschoben 
Liebe Mitglieder und Unterstützer des 
VEJGN, wir bitten um Verständnis, dass 
wir aus aktuellem Anlass die Mitglieder-
versammlung am 29.03.2020 im Gemein-
dehaus absagen und auf unbestimmte 
Zeit verschieben. Wir werden zu gege-
bener Zeit rechtzeitig über einen neuen 
Termin informieren. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!
Ihr VEJGN Vorstand 

Einkaufsunterstützung fürs Neuffener 
Tal 
Die derzeitige Situation stellt uns alle und 
natürlich auch uns als Verein vor bislang 
unbekannte Herausforderungen. Da un-
sere bisherigen Aktivitäten voraussicht-
lich für die nächsten 7 Wochen auf Eis lie-
gen, wollen wir unser gesellschaftliches 
Engagement dennoch nicht aufgeben. 
Es gibt aktuell auf der ganzen Welt Men-
schen, die aufgrund von Quarantäne, 
Risikogruppenzugehörigkeit oder grund-
sätzlicher Angst vor Ansteckung mit dem 
Corona Virus auf Unterstützung angewie-
sen sind. Wir wollen mit dieser Aktion 
wenigstens im Neuffener Tal unseren Bei-
trag als Rettungs- und Hilfsorganisation 
leisten. 
Wir möchten dem o.g. Personenkreis 
anbieten, den Einkauf der notwen-
digsten Dinge zu erledigen. 
Dazu folgendes Konzept: 
Sie teilen uns per Anruf (Tel.-Nr.: 01520 
3693828, geschalten von Mo - Fr jew. 
von 9 - 16 Uhr) oder jederzeit per E-
Mail an HelfendeHand@Neuffen-Beuren.
DLRG.de 
- Ihren Vor- und Nachnamen 
- Ihre vollständige Adresse 
- Ihre Telefonnummer 
- den gewünschten Einkaufstag 
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- sowie ggf. Ihre Haushaltsgröße mit. 
Wir weisen Ihnen dann einen freiwilligen, 
ehrenamtlich tätigen Helfer für diesen 
Auftrag zu, der sich wiederum mit Ihnen 
in Verbindung setzt und die Details Ihres 
Einkaufs (Umfang und Zeitpunkt) abklärt. 
Die bestellten Waren werden Ihnen in 
einer Papiertüte inkl. Kassenbelegkopie 
(bitte aufbewahren!) vor die Haustüre 
gestellt, der Helfer klingelt und wartet in 
Sichtweite, bis Sie die Einkäufe ins Haus 
genommen haben. 
Zum Thema Abrechnung: Der Helfer 
legt den Einkaufsbetrag gemäß Kassen-
beleg für Sie aus und bekommt von der 
DLRG-Ortsgruppe den Betrag erstattet. 
Sie erhalten von uns zu gegebenem Zeit-
punkt eine Zusammenstellung der Ausla-
gen (= quasi Sammelrechnung, falls Sie 
in nächster Zeit unsere Hilfe mehrfach in 
Anspruch nehmen) per Post mit der Bitte 
um Überweisung des Betrags auf das 
Ortsgruppen-Konto. Bitte keine Über-
weisung vorab vornehmen - diese kann 
sonst nicht zugeordnet werden! Unsere 
Helfer nehmen auch kein Bargeld bei der 
Einkaufabgabe entgegen!
Diese Aktion funktioniert im Rahmen der 
präventiven Schutzmaßnahmen nur über 
Vorleistungen und beruht daher auf abso-
luter Vertrauensbasis. 
Unsere freiwilligen Helfer prüfen zudem 
kontinuierlich die aktuelle Entwicklung 
und schätzen auch selbständig regel-
mäßig ein, ob sie ihre Unterstützung 
aufrechterhalten können. Wir bitten Sie 
schon heute um Verständnis, falls wir das 
Angebot zukünftig zurückziehen müssen. 
Wir freuen uns, Sie unterstützen zu kön-
nen. Bleiben Sie gesund! 
P.S.: Die Inanspruchnahme unseres An-
gebots bedingt die Speicherung und 
Verarbeitung der oben genannten Daten 
durch die DLRG-Ortsgruppe. Diese Da-
ten werden weder anderweitig verwen-
det, noch an Dritte weitergeben. Nach 
Abklingen der Corona Virus-Pandemie 
werden diese wieder gelöscht. 
Ihre DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 

Aktuelle Informationen zum Corona 
Virus (Stand: 16.03.2020) 
Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, 
liebe Eltern und Freunde, 
aufgrund der aktuellen Entwicklung der 
Pandemie bezüglich des Corona Virus 
müssen wir leider ab dem 13.03.2020 
sämtliche DLRG-Veranstaltungen 
und -Aktivitäten bis voraussichtlich 
30.04.2020 auf allen Gliederungsebe-
nen ausnahmslos aussetzen (vgl. DPV 
des DLRG-Landesverbands Württem-
berg e.V.). Dies schließt jegliches Trai-
ningsangebot (Jugend-, Aktiventraining, 
etc.), sämtliche Kurse und Fortbildungen 
(Schwimmkurs, Aquafi tness, Rettungs-
schwimmabzeichen, etc.) als auch Sit-
zungen (Bezirkstagung, Vorstandssit-
zungen, etc.) und sonstige Aktivitäten 
(bspw. gesellige Abende) mit ein. 
Diese drastischen Präventionsmaß-
nahmen sollen keinesfalls Hysterie auf-
keimen lassen, sondern dazu dienen, 
die Ausbreitung des Virus so effektiv wie 
möglich einzudämmen. Soziale Kontakte 
sollten daher in nächster Zeit auf ein not-
wendiges Mindestmaß reduziert werden, 

d.h. eventuelle Zusammenkünfte auf pri-
vate Räumlichkeiten zu verlegen - so 
gerne man sich auch mit seinen Freun-
den treffen möchte - ist leider aktuell 
der Sache nicht dienlich. Bitte lasst hier 
Vernunft walten. 
Teilt diese Informationen bitte auf jedem 
Kanal, lasst uns hier wie auch sonst im-
mer gemeinsam an einem Strang ziehen 
- #DLRGFamilie - um insbesondere die 
gefährdeten Risikogruppen in unserer 
Gesellschaft so gut wie möglich zu schüt-
zen. Stehen wir die Sache durch, Termine 
können verschoben und nachgeholt wer-
den. 
Bis dahin: Bleibt gesund, beachtet bitte 
die allgemein bekannten Gesundheits- 
und Hygienevorschriften und hoffentlich 
bis bald! 
Viele Grüße
euer Fabi (OG-Vorsitzender) 
P.S.: Sobald es neue Informationen - ins-
besondere unser Vereinsleben betreffend 
- gibt, melde ich mich selbstverständlich. 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Abgesagt: Altkleidersammlung des 
Deutschen Roten Kreuz 
Die für  Samstag, 04.04.2020 geplante 
Altkleidersammlung muss aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation zum Schutz 
unserer Helfer und Einsatzkräfte leider 
abgesagt werden. Ein möglicher Ersatz-
termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
Die bekannten Altkleider-Sammelcontai-
ner sind bis auf weiteres benutzbar. 

Jahreshauptversammlung des 
Drachenfl iegerclubs Hohenneuffen 
Am Freitag, dem 13. März, kurz vor dem 
"Stillstand der Welt", trafen sich die 
Neuffener Drachenfl ieger zu ihrer Jah-
reshauptversammlung und weil keiner 
nieste und schnupfte, war das auch so in 
Ordnung. Martin Heber faßte eine erfolg-
reiche Flugsaison zusammen: Viele Tau-
send unfallfreie Flüge, von einigen harm-
losen Problemen bei Start und Landung 
einmal abgesehen, erfolgreiche Festivi-
täten, große Erfolge der Wettkampfpi-
loten, nicht zuletzt der 169er von Young-
ster Lorenz Ziegler nach Frankreich in 
4:15 ( 4 Stunden und 15 Minuten!). 
Ebenso positiv fi el das Fazit von Kas-
sier Wolfgang Hecht aus. Unvorherge-
sehene einmalige Ausgaben brachten 
ein leichtes Minus, was dem Vermögen 
des Vereins, bei Minuszinsen, eher nützt. 
Die Nachricht, daß der Verein die 300er 

Marke bei den Mitgliedern geknackt hat, 
brachte ebenso Beifall wie die 500 € 
Spende, die an die Bergwacht " Für treue 
Dienste" geleistet wurde. So überraschte 
es niemand,daß der Vorstand ohne Ge-
genstimme entlastet wurde. Im Anschluß 
dankte der Vorstand eingen überaus ak-
tiven Mitgliedern, ohne deren große Be-
reitschaft, anzupacken, der Verein nicht 
funktionieren könnte ( Man zeige mir den 
Verein, bei dem sich Mitglieder beschwe-
ren, von ihnen übernommene Aufgaben 
seien schon von anderen "illegal" erledigt 
worden?) Markus Haug und Thilo Greiss, 
die Tandempiloten des Vereins ernteten 
einen besonderen Applaus für ihre Ak-
tion" Ein Flug für die kleinen Patienten 
des Kinderkrankenhauses Stuttgart", die 
immer noch läuft. Positiv wurde der Vor-
schlag aufgenommen, Josef Stellbauer 
zu gedenken. Josef war Gründungsmit-
glied, Erstbefl ieger am Startplatz West 
und all die Jahre in verantwortlicher Po-
sition für den Verein tätig. 
Im November stellte Klaudia Täubert ein 
Programm vor, mit dem das Startbuch 
durch eine digitale Meldung ersetzt wer-
den kann. Die Versammlung beschloß, 
die Versuchsphase zu beenden und in 
Zukunft Flüge digital zu melden. 
Wettkampfpilot und Streckenjäger Jörg 
Nuber fesselte zum Abschluß die Anwe-
senden mit einem, selbst für Drachen-
fl ieger verständlichen, Referat über die 
Gefahr eines falsch getrimmten Gleit-
schirms. Auf Anfrage ist Jörg sicher be-
reit, sein Wissen in irgendeiner Form auch 
anderen Piloten zur Verfügung zu stellen. 
Zwei Termine erhielten die Mitglieder ( 
und jetzt alle DHVler) mit auf den Nach-
auseweg: Vom 03.-11.07. treffen sich die 
Drachenfl ieger in Greifenburg, am 25.07. 
steigt das große Sommerfest mit Live-
musik. Infos zu allen Fragen bitte an dc-
hohenneuffen.de 
Dieter Rebstock 

Verschiebung Jahreshauptversamm-
lung 
Liebe Fördervereinsmitglieder, 
In Anbetracht der dynamischen Entwick-
lung rund um den Corona-Virus und aus 
Rücksichtnahme unseren Mitgliedern ge-
genüber, haben wir uns dazu entschieden 
die geplante Jahreshauptversammlung 
zu verlegen - gegebenenfalls auch über 
den für die Versammlung vorgesehenen 
Terminrahmen hinaus. Ein neuer Termin 
wird auf dem üblichen Wege bekannt 
gegeben, sobald sich die Lage beruhigt 
hat und wir eine entsprechende Räum-
lichkeit zur Verfügung haben. Wir treffen 
diese Entscheidung aus reiner Vorsicht 
und bitten um Euer Verständnis. 
Der Vorstand 
(KS) 
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Tag der offenen Tür mit Schülerkon-
zert am Sonntag, 22. März 2020 in der 
Stadthalle Neuffen ist abgesagt 

Generalversammlung am 3. April 2020 
ist abgesagt 

Jugendmusikschule ist geschlossen. 
Seit Montag, 16.3. darf kein Musikschul-
unterricht mehr stattfi nden. Unsere Lehr-
kräfte bemühen sich, Online-Angebote 
per Skype und Video anzubieten. Alle 
Verantwortlichen sind telefonisch und per 
Mail weiterhin erreichbar. Auch in schwie-
rigen Zeiten - Musik tut gut ! 
Ihre Jugendmusikschule Neuffen 

Achtung 
Der Preisbinokel am 03.April 2020 bei 
den Kleintierzüchter in Neuffen fällt aus. 

Liebe LandFrauen, 
alle Veranstaltungen bis zum 17. April 
werden abgesagt. 
Die Mitgliederversammlung wird zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
Der LandFrauentag in Neidlingen wurde 
ebenfalls abgesagt. 
Danach gibt es neue Informationen 

Absage unserer Veranstaltungen 
Das Coronavirus zwingt auch die Land-
Frauen, sämtliche Veranstaltungen bis 
auf weiteres abzusagen. 
Der LandFrauentag in Neidlingen, die 
Mitgliederversammlung sowie die Hä-
kel- uns Stricknachmittage können nicht 
stattfi nden. 
Sobald wir Entwarnung bekommen wer-
den über die neuen Termine informieren. 
Wir wünschen Allen, dass sie vom Virus 
verschont und gesund bleiben. 

Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des Vereins, 
Wir haben beschlossen die diesjährige 
Hauptversammlung, welche am 20.03. 
geplant war, im Hinblick auf die aktuelle 

Verbreiterung des Corona-Virus abzusa-
gen. 
Mit dieser Absage möchten wir die Ver-
einsfamilie vor einer möglichen Anste-
ckung schützen und unserer Fürsorge-
pfl icht nachgehen. 
Einen neuen Termin werden wir frühzeitig 
bekanntgeben. 
Bleibt alle gesund! 
Euer Musikverein Stadtkapelle Neuffen 

Des weiteren haben wir, bis nach den 
Osterferien, alle Proben der Stadtka-
pelle und der Band abgesagt!  

Warentauschtag wird abgesagt 
Aufgrund der allseits bekannten Coro-
na-Situation wird der Neuffener Waren-
tauschtag am 17. und 18. April 2020 
abgesagt. Ein neuer Termin im Herbst 
wird gegebenenfalls rechtzeitig bekannt-
gegeben. 

Gelungener Abschluss der Winterrun-
de 2019/20 für die Luftdruckschützen 
des SV Neuffen 
Auch dieses Jahr konnte sich die Luftge-
wehrmannschaft des SV Neuffen wieder 
gegen ihre Konkurrenz durchsetzen. Sie 
belegten unter 15 Mannschaften den 1. 
Platz mit insgesamt 8758 Ringen knapp 
vor dem SV Jesingen 2 mit 8743 Ringen. 
Einem Aufstieg in die Kreisoberliga steht 
dadurch nichts mehr im Weg.  
Auch die Jugend hat sich hervorragend 
geschlagen und teilweise bessere Er-
gebnisse als ihre Trainer erzielt. Louisa 
Schwickert belegte dadurch den 8. Platz 
und Colleen Krsteski den 10.Platz von 88 
Teilnehmern. 

Die Schützen erzielten bei den 6 Wett-
kämpfen folgende Ergebnisse im Durch-
schnitt: 
Olaf: ø 336,4 Ringe 
Melle: ø 366,0 Ringe 
Louisa: ø 361,7 Ringe 
Billy: ø 359,0 Ringe 
Colleen: ø 359,0 Ringe 
Dani: ø 355,3 Ringe 
Sandy: ø 335,0 Ringe 

Auch die Luftpistolenschützen hielten 
sich wacker in der Winterrunde. Sie er-
reichten einen souveränen 7. Platz dank 
ihrer konstanten Leistungen. Zudem 
stach der Jugendschütze Gabriel Un-
tiedt mit einer hervorragenden Gesamt-
leistung heraus. 

Die Schützen erzielten bei den 6 Wett-
kämpfen folgende Ergebnisse im Durch-
schnitt: 
Gabriel: ø 348,2 Ringe 
Dominik: ø 335,0 Ringe 
Lukas: ø 332,4 Ringe 
Melle: ø 328,4 Ringe 
Helmut: ø 323,3 Ringe 

Thomas: ø 312,2 Ringe 
Dirk: ø 278,2 Ringe 

Herzlichen Glückwunsch an alle Schüt-
zen zu ihren super Ergebnissen. 

Ein großes Dankeschön auch an die 
Mannschaftsführer Herbert Wagner und 
Dirk Herdter für die Organisation aller 
Wettkämpfe. 
Melle 

Vorankündigung: 
Sonntag, 29.März - Weitwanderung 
von Reutlingen über die Alb nach 
Neuffen abgesagt
... so war es geplant ... dann kurzfristig 
bzgl. der Wanderroute und insbesonde-
re Benutzung der Bahn geändert. Man 
hatte sich auch auf Grund von durch-
aus berechtigter Kritik bzgl. der Bildung 
von außerfamiliären Fahrgemeinschaften 
Gedanken gemacht und darum eine be-
reits ebenfalls gut organisierte alternative 
Weitwanderung mit Startpunkt Neuffen, 
über Bad Urach und Ziel Neuffen vorbe-
reitet. So soll es nunmehr nicht sein, da 
die aktuellen, neu veröffentlichen Richtli-
nien der Stadt Nürtingen und des Landes 
klar von öffentlichen Veranstaltungen ab-
raten und diese abzusagen sind. 

Der Schwäbische Albverein sagt alle 
Veranstaltungen bis Anfang Juni ab. 
Die Hauptgeschäftsstelle in Stuttgart, 
sowie das dortige Lädle (neudeutsch 
Shop) bleiben bis auf weiteres für den 
Besucherverkehr geschlossen, Einkäufe 
sind nur online über „albverein-shop.de“ 
möglich. Fürs Shopping oder weiterfüh-
rende Fragen können diese an folgende 
E-Mailadresse geschrieben werden: ver-
kauf@schwäbischer-albverein.de 

Info bezüglich SAV Wanderheime und 
Wandertürme 
Alle Wanderheime bleiben bis auf Wei-
teres geschlossen. Bei folgenden Wan-
derheimen entscheiden die Pächter über 
Schließungen: Nägelehaus, Wasserberg-
haus, Burg Teck und Roßberghaus. Nä-
here Informationen fi nden Sie auf de-
ren Internetseiten. Die Wandertürme 
sind Stand 17.März 20.00 Uhr nicht von 
Schließungen betroffen. Ziel dieser Maß-
nahmen ist es, die Gesundheit von uns 
allen zu schützen und die weitere Aus-
breitung des Coronavirus zu verzögern.
Bleiben Sie gesund und nutzen Sie unse-
re schöne, aufblühende Natur, die Früh-
lingswiesen, den erfrischenden Wald zur 
Erholung und zum Ausgleich – solange 
dieses noch erlaubt ist.
ds

Was Ihnen die Vereine 
bieten, lesen Sie in Ihrem 

Mitteilungsblatt
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Unterhaltungsnachmittag abgesagt 
Der Unterhaltungsnachmittag des Ak-
kordeon-Ensembles des Schwäbischen 
Albvereins OG Kohlberg-Kappishäusern 
geplant für Sonntag, den 22.03.2020 wird 
leider entfallen. 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Montagabend 
von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982, Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Sportbetrieb ausgesetzt 
Aufgrund der aktuellen Situation im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus so-
wie das dadurch gestiegene und wahr-
scheinlich weiter steigende Infektions-
risiko hat der TB Neuffen entschieden, 
den Sportbetrieb mit sofortiger Wir-
kung bis auf Weiteres auszusetzen. 
Mit dieser Maßnahme soll einer wei-
teren Ausbreitung entgegengewirkt 
werden. Wir sehen uns in der Verant-
wortung, die Gesundheit unserer Mit-
glieder zu schützen und verfolgen mit 
dieser Maßnahme das Ziel, unnötige 
Risiken zu vermeiden. 
Wir bitten um euer Verständnis und 
eure Unterstützung. 
Der Vorstand 

WICHTIG!!! ACHTUNG!!! 
Aufgrund der aktuellen Situation im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus hat 
der TB Neuffen entschieden das der 
Sportbetrieb mit sofortiger Wirkung aus-
gesetzt wird. Hierdurch fallen auch alle 
Übungsstunden im Rahmen der TB Olym-
piade aus! Wir bemühen uns neue Ter-
mine mit den Abteilungen auszumachen, 
so dass Sie alle die Chance haben auch 
in diese Übungsstunden reinschnuppern 
zu können. Die neuen Termine werden 
dann zum einen im Amtsblatt aber auch 
auf der Homepage veröffentlicht.

Folgende Termine fallen vorerst mal aus:
Yoga Schnupperstunde – 
19 und 26. März 2020
Volleyball Schnupperstunde – 
13. April 2020
Handball Saisonabschluss – 
19. April 2020

Zu den weiteren Terminen können wir 
derzeit noch nichts sagen, wir hoffen 
sehr, dass es danach wieder normal wei-
tergehen kann – wir melden uns rechtzei-
tig wieder!
Bleibt bis dahin alle Gesund!
Euer 125 Jahre Sportprogramm 

Hallo liebe Freunde des TB-Lauftreffs, 
Information; 
Die Uhr wird von Samstag, 28. zum-
Sonntag, 29. März 2020 auf Sommerzeit 
umgestellt. Diesen Termin nehmen auch 
wir zum Anlass, um unseren Lauftreffort 
und unsere Lauftreffzeiten von der Win-
ter- auf die Sommersaison umzustellen. 
Anhängend nochmals die Lauftreffter-
mine und der Lauftreffort für das kom-
mende Sommerhalbjahr: 
Lauftreff  (Jogger): 
Dienstag 18:30 Uhr 
Samstag 17:00 Uhr 
Walktreff  (Walker und Nordic-Walker) 
Dienstag 9:00 Uhr und 18:30 Uhr 
Donnerstag 9:00 Uhr 
Samstag 17:00 Uhr 
Treffpunkt ist jeweils ca. 300 mtr. ober-
halb der Sportanlagen Spadelsberg an 
der Wegegabelung. 
Wichtiger Hinweis: 
Auf Grund der Coronaepedemie wird 
der gesamte Sportbetrieb, sowie alle 
sportlichen Aktivitäten, auch die des 
Lauf- und Walkingtreff´s mit sofortiger 
Wirkung bis auf weiters ausgesetzt. 
Als Zeitspanne gilt zunächst bis 19. 
April 2020 (nach den Osterferien).  
mit sportlichem Gruß und dem Wunsch 
verbunden, dass alle gesund bleiben, 
HPZ 
Kontaktadresse: 
Hans-Peter Ziegler
Jahnstraße 11, 72639 Neuffen 
Telefon: 07025 - 4877,  
Handy: 0175 584 9354
Email: hans-peter.ziegler@gmx.net 

ABGESAGT - Große Radbörse am 
21.3.2020 
Leider müssen wir die Radbörse ver-
schieben. Wir möchten euch und uns 
vor einer Ansteckung mit dem Corona-
Virus schützen. Aber aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben – wir sind schon auf 
der Suche nach einem neuen Termin. Bis 
dahin bleibt gesund und munter! 

ABGESAGT - Abteilungsversamm-
lung am 02.April 2020 
Wegen des Corona-Virus wird auch unse-
re Abteilungsversammlung vorerst abge-
sagt. Sobald ein neuer Termin feststeht, 
veröffentlichen wir ihn wieder an dieser 
Stelle. Bleibt alle gesund! 
Die Abteilungsleitung 

Tennishalle 
aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist 
der Spiel- und Trainingsbetrieb 
auf Anordnung des Landes in der Tennis-
halle bis auf weiteres eingestellt. 

Abteilungsversammlung 
Die geplante Abteilungsversammlung am 
27.03.2020 
wird auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben. 
Die Abteilungsleitung 

Abteilungsversammlung 
Zu unserer Abteilungsversammlung am 
Dienstag, 31. März 2020, laden wir herz-
lich in die Sportgaststätte Spadelsberg 
ein. Beginn ist um 20:00 Uhr. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis 
23.03.20 schriftlich bei der Abteilungs-
leiterin Kerstin Hogh, Hauptstr. 20, 72639 
Neuffen einzureichen. Wir freuen uns 
über eine zahlreiche Beteiligung unserer 
Mitglieder. 
Kerstin Hogh 

Sprechstunde in der Kontakt- und 
Anlaufstelle geschlossen 
Die Sprechstunde fi ndet bis auf Weiteres 
wegen der Coronakrise nicht statt. 
Persönliche Gespräche, Kontakte und 
Hausbesuche fi nden in nächster Zeit 
nicht statt. 
Auch der Besuchsdienst der Evange-
lischen Kirchengemeinde und des Ver-
ein für Familien- Kranken- und Altenhilfe 
Kohlberg-Kappishäusern e.V. wird in der 
nächsten Zeit keine Besuche bei den Ge-
burtstagsjubilaren durchführen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und wün-
schen Ihnen und Ihren Familien eine ge-
sunde Zeit. 

Der VdK – Ortsverband informiert:  
Absage Kaffeenachmittag mit Info-
veranstaltung 
Der am Samstag, 28. März 2020 – um 
14:00 Uhr – im katholischen Gemein-
dehaus in Neuffenvorgesehene Kaf-
feenachmittag mit interessanten Tipps 
zum Thema: Einbruchssicherheit, Krimi-
nalität (z. B. Enkeltrick und Haustürkrimi-
nalität) muss aus gegebenem Anlass 
(erhöhte Ansteckungsgefahr durch 
den Corona-Virus Covid - 19) leider 
abgesagt werden.  
Nachdem ein großer Teil unserer VdK 
- Mitglieder nach den Kriterien des Ge-

a b g e s a g t 

a b g e s a g t 
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sundheitsamts zu den Personen mit er-
höhten Ansteckungsrisiken zählen und 
somit u. U. gesundheitlich gefährdet wä-
ren, haben wir uns schweren Herzens 
zu diesem Schritt entschlossen. Diese 
Veranstaltung wird zu einem späteren 
Zeitpunkt, voraussichtlich im Oktober d. 
J. nachgeholt. Wir bitten unserem Mit-
glieder um Verständnis. 

Erreichbarkeit der Notfallpraxen in 
Baden-Württemberg wegen Corona - 
Anrufe auf 116 117 nur vom Festnetz 
aus 
Wer wegen Verdacht auf eine Infektion 
mit dem Coronavirus die Notfallnummer 
116 117 anruft, muss diese Nummer un-
bedingt – ohne Vorwahl - vom Festnetz 
aus wählen. Darauf weist die Kassenärz-
tliche Vereinigung Baden-Württemberg 
hin. Anrufe von einem Mobiltelefon wer-
den aus technischen Gründen über ein 
bundesweites Call-Center geleitet, das 
wegen des großen Andrangs jedoch völ-
lig überlastet ist. Bei Anrufen vom Fest-
netz ist die Erreichbarkeit der Notfallpra-
xen gewährleistet. 
Auf keinen Fall sollen besorgte Bürge-
rinnen und Bürger eine der im Land einge-
richteten Zentralen Annahmestellen für 
einen Corona-Abstrich direkt aufsuchen, 
sondern am Wochenende und abends 
immer vorher erst Kontakt vom Festnetz 
aus über die Notfallnummer 116 117 auf-
nehmen. Unter der Woche sind die Hau-
särzte die erste Anlaufstelle. 
Mitteilung der KVBW 

Vorerst keine weiteren Sprechzeiten 
in der Kreisverbandsgeschäftsstelle 
Die Corona-Virus Epidemie breitet sich 
immer mehr aus und greift auch immer 
mehr in unser Leben ein. Um seiner Ver-
antwortung gerecht zu werden, hat sich 
der VdK-Kreisverband Nürtingen ent-
schlossen, ab sofort bis auf weiteres in 
der Kreisverbandsgeschäftsstelle Nür-
tingen, Hechinger Straße 12, sowie auch 
in Kirchheim / Teck, Alleenstraße 92 keine 
Sprechzeiten mehr abzuhalten. 
Bei wichtigen und unaufschiebbaren An-
gelegenheiten können folgende Telefon-
verbindungen gewählt werden: 07123 / 
33 11 4 (Klaus Maschek), 07021 / 80 71 
56 6 (Hans Scharpf) und 07024 / 96 20 
93 9 (Rolf Edel für Kirchheim/Teck). Die 
VdK-Rechtsschutz gGmbH, Esslingen, 
ist unter der Rufnummer 0711 / 20 37 
31 60 (Sozialrechtsreferent Herr Brand) 
erreichbar. 

Lieferengpässe bei Arzneimitteln 
Viele Menschen müssen täglich Medi-
kamente einnehmen. Lebenswichtige 
Arzneien sind aber derzeit immer öfter 
nicht lieferbar. Der Bundesrat hat sich am 
Freitag, den 13. März, mit dem „Gesetz 
für einen fairen Kassenwettbewerb in 
der gesetzlichen Krankenversicherung“ 
(GKV-FKG) beschäftigt. Der Gesund-
heitsausschuss empfi ehlt, das Gesetz 
zu billigen. Der Sozialverband VdK ist 
der Auffassung, dass es höchste Zeit ist, 
dass der Gesetzgeber handelt. Wir wis-
sen von unseren Mitgliedern, dass es sich 
um ein großes Problem handelt. Jeden 
Tag stehen Patientinnen und Patienten in 
den Apotheken und müssen mit Schwie-

rigkeiten rechnen. Wer auf Medikamente 
angewiesen ist, muss sich darauf verlas-
sen können, dass sie lieferbar sind. Pati-
enten brauchen Versorgungssicherheit.“ 
Laut Gesetz können die Behörden Phar-
mafi rmen künftig verpfl ichten, im Falle 
von Engpässen Medikamente zu bevorra-
ten. Kommt es dennoch zu Lieferschwie-
rigkeiten bei bestimmten preisgünstigen 
Medikamenten, können Apotheken dem 
Gesetz zufolge auch die teureren Arznei-
mittel mit dem gleichen Wirkstoff ausge-
ben. Patientinnen und Patienten müssen 
die Mehrkosten dafür nicht tragen: 
Dieser Punkt ist besonders wichtig. Viele 
Menschen sind sowieso schon über die 
Maßen belastet durch Zuzahlungen für 
Medikamente“, so der VdK. 
Grundsätzlich lehnt der VdK mehr Wettbe-
werb im Gesundheitswesen ab. Patienten 
seien keine Kunden, Krankenkassen Teil 
der Sozialversicherung und keine profi to-
rientierten Unternehmen, so die Betrach-
tungsweise des Sozialverbands VdK. 

Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie fi nanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat mehr als über 
2 Millionen Mitglieder, Tendenz steigend. 
Er setzt sich für soziale Gerechtigkeit, 
für Gleichstellung und gegen soziale Be-
nachteiligung ein. 
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort,  führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausfl üge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende 
zu aktuellen sozialpolitischen und 
gesundheitsrelevanten Themen und 
kümmern sich um ihre Mitglieder.  Sie 
interessieren sich für den Sozialverband 
VdK oder möchten mehr Infos, auch über 
unseren Ortsverband? Dann fordern Sie 
bitte Unterlagen an. 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender

Information an unsere Vereinsmit-
glieder 
Unsere Sportgaststätte Spadelsberg 
bleibt gemäß den Coronavirus-Maßnah-
men und Empfehlungen bis auf weiteres 
geschlossen. Wir informieren euch so-
bald es Neuigkeiten geben sollte. 
Bleibt gesund! 
TB-VfB Spadi Team 

Liebe VfB-Familie, 
aufgrund der aktuellen Berichte über das 
„Corona-Virus“ und weiterer Meldungen 
zu Erkrankungen in Deutschland, auch 
in Baden-Württemberg hat der Vorstand 
am 12.03. die Sachlage erörtert. 
Der Württembergische Fußballverband 
(WFV) hat den Spielbetrieb am 12.03. 
bis einschließlich 31.03. in allen für uns 
relevanten Spiel- und Altersklassen aus-
gesetzt. 
Konsequenter Weise verzichten wir 
während dieser Aussetzung auch auf 
jegliche Trainingseinheiten und Tref-
fen unserer Mannschaften. 
Entsprechend der weiteren Vorgehens-
weise beim WFV und der grundsätzlichen 
Entwicklung der Corona-Pandemie wer-
den wir unsere Maßnahmen anpassen. 
Der VfB Neuffen nimmt das Thema im 
Rahmen der Fürsorgepfl icht für alle un-
seren Sportlerinnen und Sportler sowie 
alle ehrenamtlichen Helfer und Mitglieder 
ernst und orientiert sich eng an den be-
hördlichen Vorgaben. 
VfB Neuffen
Vorstand 

Jugend 

E-Jugend: 
TSV Wolfschlugen 1 - SGM Täle III 2:4 
David gegen Goliath???? 
Letzten Mittwoch fuhren wir zu unserem 
ersten Spiel in der Kreisstaffel 11 nach 
Wolfschlugen. Die Wolfschlügener kann-
ten wir schon aus der Qualirunde. In der 
Herbstrunde haben die alle ihre Spiele 
souverän gewonnen. Aber halt, eines 
haben sie verloren. Nämlich das gegen 
uns. Damals konnten wir uns mit 5:3 
durchsetzen. Ob uns das wieder gelin-
gen würde? Klar war, körperlich sind uns 
die Jungs aus Wolfschlugen haushoch 
überlegen. Fast 2 Köpfe überragen die 
Abwehrrecken unsere Stürmer. Aber un-
sere Jungs sind extrem fl ink und ballsi-
cher! Das musste also der Schlüssel zum 
Sieg werden. 
Und die Jungs begannen extrem druck-
voll. Die ersten 5 Minuten fanden aus-
schließlich in der gegnerischen Hälfte 
statt. Kein Zweikampf wurde gemieden, 
kein Ball verloren gegeben. Bei so viel 
Einsatz und Laufarbeit hatten wir Trainer 
schon bald Angst, dass das auf Dau-
er nicht gut gehen könnte... Aber unser 
Team war heiß und jeder holte alles aus 
sich heraus. In der 14. Minute kam Kaan 
für den extrem quirligen Luca, der mehr 
gelaufen war als ein Bundesligaprofi  in 
einem halben Jahr zurücklegen kann. 
Das hatte natürlich bei seinem Gegen-
spieler deutlich Spuren hinterlassen. Und 
das nutzte Kaan schamlos aus: Ausge-
ruht und frisch erhöhte er nochmal den 
Druck und machte nach nur einer Minu-
te das erlösende 1:0 für uns! Aber das 
ließ Wolfschlugen nicht auf sich sitzen, 
und so versuchte unser Gegner ebenfalls 
aufs Tempo zu drücken. Leider kassier-
ten wir 5 Minuten später durch einen 
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tollen Alleingang den Ausgleich. Aber da 
hatte Wolfschlugen die Rechnung ohne 
unseren Tim gemacht. Gefühlt nur halb 
so groß wie die Abwehrspieler wuselte 
er durch die gegnerischen Reihen und 
verwandelte einen Traumpass zum 2:1. 
Wir waren noch nicht fertig mit dem Tor-
jubel, da zappelte der Ball nach einem 
recht glücklichen Fernschuss in unserem 
Netz. Mit 2:2 ging es dann in die Pause. 
Und wir hatten die Gewissheit, dass hier 
noch viel zu holen war! Schnell musste 
es gehen, ballsicher und präzise mussten 
wir agieren, dann könnten wir unseren 
Gegner schwindelig spielen und so das 
körperliche Ungleichgewicht egalisieren. 
Und diese Vorgabe wurde mehr als ein-
drucksvoll umgesetzt. Wir hatten uns auf 
die weiten Abschläge des Torhüters ein-
gestellt und so landete fast jeder hohe 
Ball direkt auf der Brust von Samy. Dann 
ging es immer fürchterlich schnell: links 
Matteo, zwei drei Haken, der Pass in die 
Mitte zu Samy, rechts außen auf Luca, 
wieder zurück und WAMM! 3:2. 
In unserer Hälfte hatten wir die absolute 
Lufthoheit. An Pauls Seite ging heute rein 
gar nichts für Wolfschlugen. Rotzfrech 
spitzelte er nicht nur die Bälle weg, er 
dribbelte und passte mit einer Genau-
igkeit, dass einem die Wolfschlügener 
schon leidtun konnten. Und Lasse in der 
Mitte hatte, wie immer, eine grandiose 
Übersicht. So konnte er jeden Ball ab-
laufen und sofort einen sehenswerten 
Spielaufbau beginnen. Und dann waren 
da noch Maxi, Friedrich und Petar, die mit 
einer Ruhe und Sicherheit da hinten agier-
ten, dass man sich um unseren Ricardo 
im Tor keine Sorgen zu machen brauchte. 
Und der hielt heute wirklich alles, was 
nur in die Nähe unseres Strafraums kam. 
Dabei hatte er auch immer ein tolles Auge 
für das schnelle Umschaltspiel. 
In der 40 Minute tankte sich einmal mehr 
unser Samy in der Mitte durch. Kaan und 
Tim sorgten mit toller Laufarbeit dafür, 
dass sich die Abwehr nicht geballt auf ihn 
stürzen konnte und er die nötigen Räume 
hatte. Ein feiner Schlenzer am Torhüter 
vorbei sorgte für den 4:2-Endstand. 
Beeindruckend, was unser Team da auf 
die Beine gestellt hat. Sogar der gegne-
rische Trainer hatte einige anerkennende 
Worte für die Jungs auf den Lippen! 
Auf diesen Sieg könnt ihr wirklich stolz 
sein. 
Leider sind jetzt erst mal alle Spiele auf-
grund des Corona-Virus vom WFV abge-
sagt worden. Schade! Aber auch das wird 
vorbei gehen. Und dann freuen wir uns 
schon auf weitere tolle und spannende 
Spiele! 
SJ 

VfB-Senioren 
Der VfB Senioren Stammtisch am 
27.03.20 fällt aus. 

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreun-
de, 
Deutschland steht im Zeichen der Aus-
breitung des Corona-Virus. Das hat auch 
Auswirkungen auf das öffentliche Leben 
hier. Zahlreiche Veranstaltungen wurden 
zwischenzeitlich abgesagt oder werden 
verlegt. Vor dieser Entscheidung stand 
nun auch der CDU Kreisverband, der für 
März zwei größere Versammlungen ter-
miniert hatte. 

Leider muss der Kreisparteitag am 19. 
März in Denkendorf sowie die Nominie-
rungsversammlung  am 27. März für den 
Landtagswahlkreis Nürtingen abgesagt 
werden. Das gesundheitliche Wohl un-
serer Mitglieder steht für uns im Vorder-
grund. 

Ebenso abgesagt werden muss der mo-
natliche Skat- und Binokelabend am 
1. April im ParcVital in Beuren. 
Dafür bitten wir Sie um Ihr Verständnis. 
Kommen Sie gut und gesund durch diese 
schwierige Zeit. Beachten Sie die Maß-
nahmen der Landesregierung gegen die 
Ausbreitung des Corona-Virus und blei-
ben Sie - sofern es geht - zu Hause. 

Termine: 
17. Juli 2020: Nominierungsversamm-
lung zur Bundestagswahl im Wahlkreis 
Nürtingen-Kircheim-Filder in Neuffen, 
Stadthalle 
25. September 2020: 
Kreisparteitag mit Neuwahl des Kreis-
vorstandes. 

Kontakt 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 

CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 

Junge Union Nürtingen
Aaron Rosenhammer <aaron.rosenham-
mer@gmx.de> 

Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fi n-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Maßnahmen zur Eindämmung des 
Corona-Virus:  Absage unserer Ver-
anstaltungen 
Die Bundesregierung und die Landesre-
gierung von Baden-Württemberg haben 
weitreichende Maßnahmen ergriffen, um 
die Ausbreitung des Corona-Virus zu ver-
langsamen. Als SPD-Ortsverein Neuffen-
Beuren-Kohlberg unterstützen wir diese 
Maßnahmen mit Nachdruck. Wir sind 
alle sind aufgerufen, soziale Kontakte 
weitgehend zu vermeiden. Daher bitten 
wir um Ihr Verständnis, dass wir bis auf 
weiteres unseren SPD-Stammtisch in 
Neuffen und unseren SPD-Bürgertreff in 
Beuren nicht durchführen werden. Auch 
Veranstaltungen der SPD auf Kreisebe-
ne werden abgesagt oder verschoben. 
Nachfolgend fi nden Sie einen Hinweis 
auf zwei abgesagte Veranstaltungen, die 
bereits in den Mitteilungsblättern ange-
kündigt. 

ABGESAGT: Zweiter Stammtisch des 
Ortsvereins Neuffen-Beuren-Kohlberg. 
Der Stammtisch war für den  25.3. in der 
Pizzeria Bären angekündigt. 

ABGESAGT: Politische Matinée der 
SPD-AG 60 plus am 29.3.20 in Esslingen 
(Altes Rathaus) 

Abgesagt: Bürger-Treff in Beuren am 
15.4.  
Wir bitten alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, jetzt Solidarität zu zeigen und die 
Maßnahmen zur Eindämmung des Co-
rona-Virus zu unterstützen. Diese Maß-
nahmen, von der Schließung von Schulen 
und Kitas bis hin zur Empfehlung der 
Einschränkung sozialer Kontakte, mögen 
vielen Menschen sehr weitreichend er-
scheinen. Sie wurden jedoch auf der Ba-
sis der besten verfügbaren wissenschaft-
lichen Erkenntnisse getroffen und sie lei-
sten einen wichtigen Beitrag dazu, unser 
Gesundheitssystem nicht zu überlasten. 
Nur dadurch können wir besonders ge-
fährdete Mitbürger/-innen zu schützen. 
Dazu gehören vor allem Senior/-innen 
und Menschen mit Vorerkrankungen, die 
jetzt unsere Solidarität brauchen. Wis-
senswertes zu Corona, einschließlich 
detaillierter Hinweise für Beschäftigte, 
fi nden Sie auch auf folgender Webseite: 
https://www.spd.de/aktuelles/corona/. 

Kontakt SPD 
Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohlberg 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 72639 Neuf-
fen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren, Tel. 0176-200-855-38, 
email: rbirner@gmail.com. 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei 

„Grün“ gehen!
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MdB Dr. Nils Schmid - 
Unser Abgeordneter in Berlin
Wahlkreisbüro
Bahnhofstr. 8
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
KV Esslingen / OV Neuffener Tal 

Termine / Einladungen 

Wegen der Ansteckungsgefahr 
durch den Corona-Virus müssen 
alle Veranstaltungen ausfallen. 

Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen 
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de 
Fon 07022 / 35851 
Fax: 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel, Eichenstr. 35 
72639 Neuffen 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 – 4412 
Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9  
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 
/ DIE GRÜNEN vertreten.  Der Wahl-
kreis 9 umfasst die Gemeinden Neuffen, 
Frickenhausen, Kohlberg, Beuren und 
Großbettlingen  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte telefonischen oder 
Mailkontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistags-
arbeit erhalten Sie über unsere Home-
page "www.gruene-kreistag-es.de" 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@grue-
ne.landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: 
Ingrid Grischtschenko: 
Montag - Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 

Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: 
Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.de 

Sprechzeiten der Dienststel-
len der Landkreisverwaltung 
Esslingen 
Einschränkung der Sprechzeiten in 
den Dienststellen des Landkreises 
angesichts der weiter steigenden Zahl 
von Corona-Erkrankten 

Hierzu ergeht folgende 

V e r f ü g u n g:
1. Alle Dienststellen der Landkreisver-

waltung werden für den Publikums-
verkehr vorübergehend geschlossen

2. Persönliche Besuche in den Dienst-
stellen des Landratsamts sind nur in 
Notfällen und nach vorheriger Ter-
minabsprache mit dem zuständigen 
Geschäftsbereich bzw. Sachbear-
beiter möglich.

3. Diese Regelung gilt ab 17.03.2020 
bis auf weiteres.   

Heinz Eininger 
Landrat 

„Gut ankommen im Landkreis 
Esslingen“  
Neue Broschüre bietet nützliche In-
formationen für Eltern mit Zuwande-
rungsgeschichte  
Mit der aktuell erschienenen Broschüre 
„Gut ankommen im Landkreis Esslingen“ 
unterstützt der Landkreis neuzugewan-
derte Eltern mit vielfältigen nützlichen In-
formationen und bietet einen praktischen 
Überblick über örtliche Anlaufstellen rund 
um die Themen Familie, Bildung und Er-
ziehung. 
Viele zugewanderte Eltern beschäftigen 
Fragen wie: Wie funktioniert das deut-
sche Schulsystem? Wie fi nden wir einen 
geeigneten Betreuungsplatz? Sollte ich 
mit meinem Kind Deutsch oder die eige-
ne Muttersprache sprechen? Wohin kann 
ich mich wenden, wenn es Probleme in 
der Familie oder Fragen zu Erziehungs-
themen gibt?  
Mit der neuen Broschüre „Gut ankom-
men im Landkreis Esslingen“, die es auf 
Deutsch, Englisch und Arabisch gibt, 
möchte die Landkreisverwaltung neuzu-
gewanderten Eltern bei diesen Fragen 
Informationen auf einen Blick an die Hand 
geben, die Regeldienste und Angebote 
näherbringen und so das Ankommen im 
Landkreis erleichtern. Es werden neben 

familienspezifi schen Beratungsstellen 
auch stadtteilbezogene Projekte vorge-
stellt, bei denen man sich unkompliziert 
mit anderen Eltern in lockerer Atmosphä-
re austauschen kann. 
Katharina Kiewel, Sozialdezernentin des 
Landkreises erläutert: „Manchmal ist es 
bereits hilfreich zu wissen, dass man mit 
den eigenen Sorgen und Nöten nicht 
alleine ist. Für neuzugewanderte Eltern 
sind Informationen und gegebenenfalls 
auch Unterstützung wichtig, um ihren 
Kindern ein bestmögliches Aufwach-
sen in Deutschland zu ermöglichen. Die 
wichtigsten Informationen zu Strukturen 
und Einrichtungen stellt ihnen die neue 
Broschüre ‚Gut ankommen im Landkreis 
Esslingen‘ vor.“ Wenn wichtige Informa-
tionen niederschwellig aufbereitet seien, 
können neuzugewanderte Eltern die an 
sie gestellten gesamtgesellschaftlichen 
Anforderungen zum Wohle ihrer Kinder 
lösen, so dass bestmögliche Integration 
angelegt ist. So könne von Beginn an 
einen wertvollen Beitrag zum Bildungser-
folg von Kindern aus Familien mit Zuwan-
derungsgeschichte geleistet werden, ist 
Katharina Kiewel überzeugt. 
Dass sich der Landkreis darangemacht 
hat, verschiedene Angebote und Einrich-
tungen im Kreis in Form einer Handrei-
chung der Broschüre zu erstellen, bietet 
zusätzlich über 20 Einrichtungen und Pro-
jekten der Familienarbeit im Landkreis die 
Möglichkeit, sich zu präsentieren. Dazu 
zählen u.a. die Familienbildungsstätten, 
Mehrgenerationen- und Stadtteilhäuser 
sowie lokale Projekte, wie beispielsweise 
„Eltern im Netzwerk Sprache plus Bil-
dung“ oder die „Familienpaten“ des Kin-
derschutzbundes. 
Die Handreichung wurde als eine der 
empfohlenen Maßnahmen aus dem In-
tegrationsplan des Landkreises umge-
setzt. Sie trage durch die Bereitstellung 
von Informationen in unterschiedlichen 
Sprachen zur interkulturellen Öffnung 
von Verwaltungen bei, fi ndet Julie Jeck, 
Bildungskoordinatorin für Neuzugewan-
derte, die die Broschüre zusammenge-
stellt hat. Ausdrücklich weist sie darauf 
hin, dass auch die bereits im Herbst 2018 
erschienene Broschüre „Den Übergang 
gut meistern – Informationen zu Schule 
und Beruf für Neuzugewanderte“ ab so-
fort auch auf Arabisch und Englisch zur 
Verfügung steht. 
Die Broschüre „Gut Ankommen im 
Landkreis Esslingen – Informationen 
für Eltern mit Zuwanderungsgeschich-
te“ kann auf Anfrage unter integration@
lra-es.de bestellt oder auf der Homepage 
des Landratsamtes www.landkreis-ess-
lingen.de/publikationen unter der Rubrik 
„Migration und Integration“ herunterge-
laden werden. 

Wenn der Verlust der 
Wohnung droht 
Anlaufstelle für Mietschuldner hilft Be-
troffenen -  Experten können Räumung 
verhindern  
Bei Mietschulden ist schnelle Hilfe wich-
tig. Droht der Verlust der Wohnung, weil 
das Geld für die Miete fehlt, kann die 
Fachstelle für Mietschulden beim Kreis-
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sozialamt Esslingen helfen und teilweise 
auch Mietschulden zahlen. Aber der Zeit-
raum dafür ist knapp bemessen. Deshalb 
sollten sich Betroffene frühzeitig an die 
Fachstelle wenden und auf eingehende 
Post reagieren. Auch für Vermieter kann 
es günstiger sein, präventiv mit dem 
Kreissozialamt statt mit dem Gerichts-
vollzieher zusammen zu arbeiten. 
Jedes Jahr gehen beim Kreissozialamt 
über 300 Meldungen der Amtsgerichte 
über Räumungsklagen wegen Zahlungs-
verzug und Anträge auf Mietschulden-
übernahme ein. In der Fachstelle Miet-
schuldenübernahme kümmern sich vier 
Fachkräfte darum, Wohnraum zu erhalten 
und eine Zwangsräumung zu verhindern. 
Dafür wird möglichst frühzeitig mit den 
Mietschuldnern Kontakt aufgenommen. 
Nimmt der Mietschuldner das Angebot 
an, klären die Fachleute die Situation 
und nehmen Kontakt mit dem Vermieter 
sowie anderen Stellen auf: mit dem Job-
center, mit Rechtsanwälten, der Schuld-
nerberatung oder den Sozialen Diensten. 
Mietschulden entstehen häufi g, weil An-
sprüche bei Behörden nicht geltend ge-
macht und beantragt wurden. Die recht-
liche Situation ist komplex. Die Fachstelle 
prüft, ob sie die Mietschulden übernimmt 
oder als Darlehen vorstreckt. Dafür müs-
sen allerdings bestimmte Vorausset-
zungen gegeben sein – zum Beispiel, 
dass dem Mieter der Verlust der Woh-
nung droht. Geklärt werden muss auch, 
ob die Miete für den Mieter künftig be-
zahlbar ist. Eine mehrfache Übernahme 
von Mietschulden ist nur unter besonde-
ren Voraussetzungen möglich. Für Mieter 
und Vermieter ist es deshalb günstig sich 
rechtzeitig beim Kreissozialamt oder der 
Wohnortkommune zu melden. 
Auch wenn keine Übernahme von Miet-
schulden infrage kommt, kann das Kreis-
sozialamt den Mietschuldnern aufzeigen, 
welche Möglichkeiten ihnen zur Verfü-
gung stehen, um einen Wohnraumverlust 
abzuwenden. 
Informationen und Kontakt 
Informationen gibt es beim Kreissozial-
amt Esslingen, Fachstelle für Mietschul-
den, Telefon 0711/3902-42654. 
Außerdem gibt es zwei Flyer mit wich-
tigen Informationen. Sie heißen: „Sie ha-
ben Mietschulden und brauchen Hilfe?“ 
und „Tipps zur Wohnungssuche“. Die 
Flyer gibt es im Internet zusammen mit 
weiteren Informationen über Ansprech-
partner und Antragsformulare unter: ht-
tps://www.landkreis-esslingen.de/Sozi-
ales/Sozialamt 
 

Generelles Besuchsverbot 
bei den medius KLINIKEN 
Zum Schutz von Besuchern, Patienten 
und Mitarbeitern vor einer Ansteckung 
mit dem neuartigen Coronavirus Co-

vid-19 verhängen die medius KLINIKEN 
ab sofort ein generelles Besuchsverbot 
in allen Häusern, also in den Kliniken 
in Kirchheim, Nürtingen und Ostfi ldern-
Ruit. 
An den Klinikeingängen erfolgt eine Zu-
gangskontrolle. 

Schutz für gefährdete Patienten: 
Vor allem ältere und schwerkranke Men-
schen mit einem geschwächten Im-
munsystem sind besonders anfällig für 
einen schweren Krankheitsverlauf von 
Covid-19. Insbesondere diese Patienten 
sollen mit dieser Maßnahme geschützt 
werden. 
Ausnahmen: 
Im Einzelfall werden Ausnahmen des 
Besuchsverbots gemacht. So dürfen le-
bensbedrohlich Erkrankte und Patienten 
der Palliativstation von Angehörigen be-
sucht werden. Auf der Wöchnerinnen-
station werden Besuche des Partners 
erlaubt. 

Patientenversorgung: 
Die allgemeine Patientenversorgung ist 
vom Besuchsverbot und den Zugangs-
beschränkungen selbstverständlich 
nicht betroffen. Explizit gilt dies für Not-
fallpatienten, stationäre Patienten und 
Patienten mit Überweisungsschein vom 
Arzt. Notfallpatienten und entbindende 
Patientinnen dürfen von einer Person be-
gleitet werden. 

Aus dem Nebel ans Licht 
Autobiographisches Schreiben und 
mehr  für Kriegsenkel 
(Jahrgänge ca. 1955 bis 1975)
Keine Vorkenntnisse erforderlich) 
Termin: Sa 4. April 2020, 
 9:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Ort: 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., 
Kunsttherapeutin und Coach;
www. Mal-Weise.de 
Kursgebühr: ca. € 110,- Malmaterial in-
klusive 
Anmeldung: bis Fr 20.03.2020 an die Ge-
schäftsstelle 
Mindestteilnehmerzahl: 4 

„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ 
oder: „So gut wie du möcht ich’s mal ha-
ben“, sind Aussagen, die die Generation 
der sogenannten „Kriegsenkel“ immer 
wieder zu hören bekam. 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die 
Jahrgänge bis 1975 ihr Familiensystem 
oft als seltsam unstimmig und blockiert. 
Vieles schien nebulös oder tabu-behaftet. 
Als Erwachsene spüren die Nachkriegs-
kinder oder Kriegsenkel oft eine uner-
klärliche Traurigkeit, erschwertes Vor-
wärtskommen im Beruf, Leistungsdruck, 
Beziehungsschwierigkeiten und Schuld-
gefühle, obwohl sie selbst nichts Böses 
getan haben. 
Trotz fi nanzieller Sorglosigkeit stellten sie 
ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse 
zurück, um unterbewusst die Eltern zu 

schonen. „Nimm’ dich nicht so wichtig!“ 
war die (oft unausgesprochene) Forde-
rung. 
Viele der heute Vierzig- bis Sechzigjäh-
rigen tragen die unverarbeiteten Kriegs-
erlebnisse der Eltern noch heute auf ih-
ren Schultern. Über die Mechanismen 
des sogenannten Generationentransfers 
erbten die Kinder stellvertretend das 
Trauma ihrer Eltern. 
Die typischen Anzeichen dafür sind: 
... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht 
wirklich zu genügen. 
... die eigenen Grenzen nicht kennen, zu 
spät „Nein“ sagen. 
... trotz guter Arbeit stellt sich kein Gefühl 
der Zufriedenheit ein. 
... Schlechtes Gewissen ohne Grund. 
... das Gefühl von Heimatlosigkeit, An-
dersartigkeit oder auf der Flucht zu sein. 
... das Gefühl, die eigenen Eltern emoti-
onal nicht erreichen zu können, Sprach-
losigkeit 
Der Workshop bietet in geschützter At-
mosphäre erste Schritte der Klärung und 
Aufarbeitung. 
Der Einstieg in die Übungen aus Biblio-
und Kunsttherapie gelingt allen Teilneh-
mern leicht und spielerisch. Neue Hori-
zonte für ein selbstbestimmtes, kreatives 
Leben eröffnen sich. 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., 
Coach und Kreativitätstrainerin. www.
Mal-Weise.de 

Ferienspaß in Altenriet 
Schulwerkstatt e.V. bietet wieder eine 
Sommerferienbetreuung an 
Fast schon traditionell fi ndet in der freien 
Schule für lebendiges Lernen nun zum 
dritten Mal in Folge in den ersten beiden 
Ferienwochen (KW32 & 33) eine Som-
merferienbetreuung unter dem Motto 
„Ferienspaß in Altenriet“ für alle Kinder 
im erweiterten Grundschulalter statt. 
Von Montag, den 03.08. bis Freitag, den 
07.08.2020 und Montag, den 10.08. bis 
Freitag, den 14.08.2020 gestalten erfah-
rene PädagogInnen/BetreuerInnen je-
weils von 8:00 bis 16:00 Uhr ein kindori-
entiertes Programm, bei dem für reichlich 
Abwechslung gesorgt sein wird. Dazu 
gehört auch das gemeinsame Kochen 
des Mittagessens und Zubereiten des 
Nachmittagssnack. 
Die Kosten betragen 130,- Euro / Woche, 
wobei auch nur eine der beiden Wochen 
gebucht werden kann. Es gibt noch ei-
nige freie Plätze - Anmeldungen werden 
per Email erbeten bis zum 30.03.2020. 
Weitere Informationen und das entspre-
chende Anmeldeformular gibt es im In-
ternet unter www.schulwerkstatt.info & 
facebook.com/FreieSchuleFuerLeben-
digesLernen 

Ihr Netzbetreiber Netz BW 
GmbH informiert:  
Wir alle verfolgen mit Sorge die Entwick-
lung bei der Ausbreitung des Corona-
Virus. Mit Blick auf die Energieversorgung 
möchten wir Ihnen versichern: Die Netze 
BW weiß um ihre besondere Verantwor-
tung als Betreiber von Strom- und Gas-
netzen. Wir haben frühzeitig personelle 
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und technische Maßnahmen getroffen, 
dieser Verantwortung auch in der aktu-
ellen Situation gerecht zu werden. Zum 
jetzigen Zeitpunkt gibt es keine Anhalts-
punkte dafür, dass es durch die Pandemie 
in unserem Verantwortungsbereich zu 
Einschränkungen in den Netzen kommt. 
Über 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den Leitstellen, den Regional- 
und Bezirkszentren und den regionalen 
Entstördiensten sind dafür in unserem 
gesamten Netzgebiet für Sie im Einsatz. 

Schließung der Panorama 
Therme Beuren und der 
Kleinschwimmhalle Beuren 
im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus 
Auf Grund der aktuellen Entwicklungen 
im Zusammenhang mit dem Corona-
Virus hat die Panorama Therme Beuren 
ab Sonntag,15. März bis voraussicht-
lich Sonntag, 19. April 2020 geschlos-
sen! 
Gekaufte Eintrittskarten und Wertgut-
scheine, die in diesem Zeitraum ablaufen 
würden, behalten ihre Gültigkeit bis nach 
der Schließung. 
Bitte beachten Sie die weiteren Informa-
tionen auf unserer Internetseite: 
www.panorama-therme.de 

Die Kleinschwimmhalle  ist ebenfalls ab 
Sonntag, 15. März bis voraussichtlich 
Sonntag, 19. April 2020geschlossen. 

Ehrenamtspreis „Starke 
Helfer“: Jetzt bewerben! 
Gefragt sind Menschen, die sich für 
Nachhaltigkeit und gegen Klimawan-
del einsetzen 
Esslingen, im März 2020 
Der Ehrenamtspreis 2020 würdigt „Starke 
Helferinnen und Helfer“, die einen beson-
deren Beitrag leisten, um Ressourcen zu 
schonen und unsere Welt in ihrer Vielfalt 
zu erhalten. 
Viele kleine Beiträge können etwas 
Großes bewirken, so zum Beispiel: Mit-
glieder eines Repair-Cafés schenken Ge-
räten und Kleidungsstücken ein „zweites 
Leben“. Angeregt durch die Demos „Fri-
days for Future“ gründen Schüler eine 
AG, die sich mit Umweltthemen beschäf-
tigt. Die Mitarbeiter eines Fahrradladens 
bauen ehrenamtlich ein Lastenfahrrad, 
das sie gegen eine Spende zum Verleih 
anbieten. Es gibt etliche Möglichkeiten, 
die Welt „enkeltauglich“ zu machen! 
Die Ausschreibung des Ehrenamts-
preises erfolgt durch die Stiftung der 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen in 
Zusammenarbeit mit der Eßlinger Zei-
tung, der Nürtinger Zeitung, dem Teck-
boten und der Filder-Zeitung. Schirmherr 
ist Landrat Heinz Eininger. Die Initiatoren 
wollen den Freiwilligen für ihren Einsatz 
danken und sie in ihrer Arbeit unterstüt-
zen. Für den Wettbewerb 2020 stellt die 
Stiftung der Kreissparkasse insgesamt 
20.000 Euro Preisgeld zur Verfügung. 
Ehrenamtliche können sich selbst mit ih-
rem Projekt bewerben oder von anderen 
vorgeschlagen werden. Der Vorschlag 
muss im Verbreitungsgebiet einer der 

beteiligten Tageszeitungen liegen. Die 
Broschüre mit dem Teilnahmecoupon 
ist in allen Filialen der Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen erhältlich. Auch im 
Internet unter www.ksk-es-erleben.de 
sind die entsprechenden Informationen 
zu fi nden. Bewerbungsschluss ist der 17. 
Juni 2020. 
Für weitere Informationen oder Fragen: 
Gertrud Henle 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 
Telefon 0711 398-44553 
gertrud.henle@ksk-es.de 
Bei Fragen zur Stiftung Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen: 
Marcus Wittkamp 
Geschäftsführer Stiftung Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen 
Telefon 0711 398-44307 
marcus.wittkamp@ksk-es.de 

Die DRV ist telefonisch für ihre Kun-
den da:
Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung geschlossen
Die Ausbreitung des Coronavirus macht 
es erforderlich: Die Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg sind für Besuche 
ab sofort bis 17. April 2020 geschlos-
sen. Die DRV möchte mit diesem Schritt 
die Gesundheit ihrer Versicherten, der 
Rentnerinnen und Rentner sowie ihrer 
Beschäftigten schützen. Sie bittet daher 
um Verständnis, wenn in der aktuellen 
Krisensituation der gewohnte Service 
vorübergehend nicht aufrechterhalten 
werden kann.
Die DRV bittet ihre Kunden sofern möglich 
auf ihre Online-Angebote von zuhause 
auszuweichen. Dort können Versicherte 
Anträge auch auf elektronischem Weg 
stellen und weitere Angebote des ge-
setzlichen Rentenversicherungsträgers 
nutzen (www.deutsche-rentenversiche-
rung.de). Gerne unterstützt die DRV da-
bei auch telefonisch. Zusätzlich können 
Kunden auch in den örtlichen Gemeinde-
verwaltungen nachfragen, inwieweit hier 
noch telefonische Angebote in Fragen 
der Rentenversicherung zur Verfügung 
stehen.

Für schriftliche Anfragen steht auf der 
Webseite der DRV ein Kontaktformular 
zur Verfügung. Allgemeine Auskünfte gibt 
es wie gewohnt auch weiterhin unter der 
Rufnummer 07161-960730, die Mon-
tag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr besetzt ist. 
Finanzielle Nachteile haben die Versi-
cherten und Rentner nicht zu erwarten. 
Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder 
das sonstige Anliegen telefonisch oder 
schriftlich an den Rentenversicherungs-
träger gerichtet wurde. Insofern bleibt die 
Deutsche Rentenversicherung auch in 
Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation 
ein verlässlicher Partner für ihre Versi-
cherten und Rentnerinnen und Rentner 
sowie die Arbeitgeber. 

Nürtingen, Mühlstraße 11

Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do.  9.00-12.00 Uhr,
Fr.    9.00-11.00 Uhr, 
Di.   15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 

Arbeitsagentur und Jobcenter 
arbeiten weiter – auch wenn die 
Türen geschlossen sind 
Die Agentur für Arbeit Göppingen und 
die Jobcenter Landkreis Esslingen und 
Landkreis Göppingen konzentrieren sich 
in der aktuellen Lage darauf, Geldlei-
stungen wie Arbeitslosengeld I und II, 
Kurzarbeitergeld, Kindergeld und Kinder-
zuschlag sowie alle weiteren Leistungen 
auszuzahlen. 
Um dies zu gewährleisten, um die Ge-
sundheit aller zu schützen und um die 
Pandemie einzudämmen, gibt es ab 
Mittwoch, 18. März keinen offenen Kun-
denzugang in die Dienstgebäude mehr. 

Wichtige Info für alle Kundinnen und 
Kunden: 
- Vereinbarte Termine müssen NICHT 

abgesagt werden, weder telefonisch 
noch per Mail. Es gibt keine Nach-
teile. Es gibt keine Rechtsfolgen und 
Sanktionen. 

- Gesetzte Fristen werden vorerst aus-
gesetzt. 

- Kundinnen und Kunden erhalten recht-
zeitig eine Nachricht, wenn sich diese 
Regelungen ändern. 

- Die Auszahlung der Geldleistung ist si-
chergestellt. 

Zusätzliche regionale Rufnummern: 
Agentur für Arbeit Göppingen:
07161 / 9770-900 
Jobcenter Landkreis Esslingen:
0711 / 90654-177 
(bei Fragen zu Geldleistungen) 
0711 / 22062-788 
(bei Fragen zur Arbeitsvermittlung) 
Jobcenter Landkreis Göppingen: 
07161 / 9770-901 

Aktuell ist das Anrufaufkommen sehr 
hoch. Die Agentur für Arbeit und die 
Jobcenterbitten deshalb darum, nur im 
Notfall den Kontakt zu suchen. 
Anträge auf Arbeitslosengeld I und Ar-
beitslosengeld II: 
Den Antrag auf Arbeitslosengeld I können 
Sie online stellen. 
http://www.arbeitsagentur.de/antrag-
arbeitslosengeld 
Den Neuantrag auf Arbeitslosengeld II 
fi nden Sie hier: 
http://www.arbeitsagentur.de/antrag-
arbeitslosengeld2 
Den Antrag auf Arbeitslosengeld II kön-
nen Sie jederzeit formlos telefonisch 
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oder schriftlich bei Ihrem Jobcenter stel-
len. Ferner haben Sie derzeit auch die 
Möglichkeit, Ihren bereits ausgefüllten 
Antrag ohne persönliche Vorsprache in 
den Hausbriefkasten des Jobcenters ein-
zuwerfen. 
Kundinnen und Kunden, die bereits Ar-
beitslosengeld II beziehen und einen 
Weiterbewilligungsantrag stellen wollen, 
können dies online unter http://www.job-
center-digital.de erledigen. Hinweis zur 
Registrierung: Dafür braucht das Job-
center die E-Mail-Adresse des Antrag-
stellers. Die Zugangsdaten werden dann 
per Post zugestellt. Über das Portal kön-
nen neben Weiterbewilligungsanträgen 
auch Veränderungen wie Umzug oder 
Bankverbindungen mitgeteilt werden. 
Tutorials und Flyer zur Hilfe bei den On-
line-Anträgen fi nden Sie hier: 
https://www.arbeitsagentur.de/eser-
vices 
Informationen für Arbeitnehmer zum 
Kurzarbeitergeld fi nden Sie hier: https://
www.arbeitsagentur.de/finanzielle-hil-
fen/kurzarbeitergeld-arbeitnehmer 
Arbeitgeber fi nden alle Informationen zu 
Kurzarbeit hier: www.arbeitsagentur.de/
kurzarbeit 
Neben den zusätzlichen Rufnummern gibt 
es auch noch die kostenlosen bekannten 
Hotlines, die auf den Homepages von 
Arbeitsagentur und Jobcentern sowie 
Formularen und sonstigen Publikationen 
veröffentlicht sind. 

Coronavirus: Schülerfahrten im regio-
nalen Busverkehr werden vorüberge-
hend ausgesetzt
Ab morgen, 17. März, gilt der Ferienfahr-
plan im regionalen Busverkehr – S-Bahn 
und SSB fahren unverändert

Wegen der Verbreitung des Coronavirus 
hat die baden-württembergische Lan-
desregierung beschlossen, die Schulen 
im Land ab Dienstag, 17. März 2020, bis 
zum Ende der Osterferien zu schließen. 
Daher fallen auch die speziellen Schü-
lerfahrten im regionalen Busverkehr in 
diesem Zeitraum aus. Der Ferienfahrplan 
tritt damit bereits ab morgen, 17. März 
2020, in Kraft. Der aktuelle Fahrplan ist 
in der elektronischen Fahrplanauskunft 
(EFA) erfasst und kann über die App „VVS 
mobil“ und vvs.de abgerufen werden.
Die Verkehre der S-Bahn Stuttgart und 
der SSB sind derzeit nicht betroffen. 

Liebe naldo Kundin, lieber naldo 
Kunde,
im Verkehrsverbund naldo werden ver-
schiedene Maßnahmen ergriffen, um 
die Ausbreitung des Coronavirus ein-
zudämmen. Erfahren Sie hier, was für Sie 
wichtig ist, wenn Sie im naldo unterwegs
sind.

Schulschließungen
naldo App/naldo EFA
Mögliche Erstattungen von naldo 
Zeitkarten
Wir bitten unsere Kunden auch hier um 
etwas Geduld, was mögliche Erstat-
tungen von naldo Zeitfahrkarten anbe-
langt. Derzeit wird beraten, wie und in 
welchem Umfang naldo Zeitfahrkarten 
stillgelegt oder zurückgegeben werden 
können. Wir werden unser e Kunden 
rechtzeitig informieren und bitten Sie zu-
gleich, sich regelmäßig auf naldo.de die 
aktuellen Meldungen anzuschauen und 
nicht bei der Verbund Geschäftstelle und/

oder den naldo Abocentern anzurufen 
bzw. Fahrkarten ohne Aufforderung an 
die Abocenter zu senden.
Die Busunternehmen im naldo können 
auf den Vordereinstieg verzichten
Um die Ausbreitung des Coronavirus 
einzudämmen, können die Busunter-
nehmen im Verkehrsverbund naldo 
ihre Fahrgäste nur noch an den hin-
teren Türen ein und aussteigen lassen.
Dies ist mit den Aufgabenträgern ab-
gestimmt und soll bis auf Weiteres gel-
ten. Die Vorsichtsmaßnahme soll dazu 
dienen, die Ansteckungsgefahr für die 
Fahrgäste und für die Busfahrer reduzie-
ren. Von den Busfahrern sollen auch bis 
auf Weiteres keine Tickets mehr verkauft 
werden. Da die Fahrgäste aber nur mit 
einem gültigen Ticket in den Bus einstei-
gen dürfen, empfi ehlt naldo, Tickets im 
Vorverkauf über andere Verkaufskanäle 
zu erwerben, z.B. als Handyticket über 
die naldo App oder über den Online Ti-
cket Shop auf www. naldo.de. Außerdem 
stehen Automaten und Verkaufsstellen 
zum Ticketkauf zur Verfügung. 

Römerstraße 19 . 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 . Fax 07123/3688-222


